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Kiel, 28. Juni. (W. T. B.) Se. Majeſtät fernere Umſtand, daß die Doppelgeleiſe nicht auf tigen Sitzung, da die geſtrige Sitzung inmitten 
der Kaiſer wohnte Vormittags dem Gottesdienſte durchlaufenden Schwellen ruhen, ſondern daß des Tumultes ohne Feſtſetzung der Tagesordnung 
in der Garniſonkirche bei, machte dann der Ge⸗ jedem Geleiſe abgeſondert kurze Schwellen unter- aufgelöſt wurde. Der Präſident entgegnete, er 
mahlin des Profeſſors von Esmarch einen Be⸗ legt ſind, wodurch dann — namentlich bei Krüm⸗ habe die geſtrige Siyung aufgehoben und für 
ſuch und fuhr gegen Mittag bei ſcharfer Weſt⸗ mungen — durch ſtarkbelaſtete Züge verhängniß⸗ heute die Sitzung regelmäßig behufs Entwicke⸗ 
briſe auf der Segelyacht „Meteor“ in See. volle Niveauveränderungen ſehr leicht herbeige⸗ lung der Interpellation Brin's einberufen. 

Dortmund, 28. Juni. (W. T. B.) Heute führt werden können. Wenn man aus dem Vor- Brin bezog ſich mit kurzen Worten auf feine 
Vormittag 9 Uhr entſtand ein Brand auf dem geſagten die logiſchen Folgerungen zieht, ſo muß geſtrigen Erklärungen. Die Bezeichnung als 
Stahlwerk „Union“. Die Modellſchreinerei und man ſagen, daß das große Schweizer Eiſenbahn⸗ Interpellation über die auswärtige Politik der 
eine Maſchinenwerkſtätte ſind niedergebrannt. unglück durch den Bahnbau jedoch verurſacht Regierung befreie ihn wohl von einer weiteren Numänien. a 
Der Schaden ſoll nicht unbedeutend fein. Alle worden iſt. Entwickelung; er erwarte die Erklärungen der Bukareſt, 28. Juni. (W. T. B.) Die N 
übrigen Gebäude ſind gerettet. Wien, 27. Juni. Aus Salonichi wird Regierung. Der Minifterpräfident di Rudini Deputirtenkammer beſchloß mit 75 gegen 23 

nover, 26. Juni. Die alljährlich ſtatt⸗ re ; Eine 25 Mann ſtarke Brigantenbande antwortete hierauf in der bereits gemeldeten Stimmen den Tarifentwurf in Erwägung zu 9 
findenden Konferenzen von Mitgliedern der Lan⸗ ſchleppte einen reichen jüdiſchen Kaufmann, Juda Weiſe. Colajanni erklärte, daß er angeſichts der ziehen und nahm die von der Kommiſſton feſt⸗ 
desdirektorien in der preußiſchen Monarchie wer⸗ Jakoel, aus feinem Haufe in Gomendſche fort Verletzung des parlamentariſchen Rechtes ſeine geſtellten Zollſätze auf Vieh an, darunter den 
den diesmal dem „Hann. Kour.“ zufolge in Han- und verlangt 5000 Pfund Löſegeld. a Interpellation über die innere Politik zurückziehe. wie im Autonomtarif auf 2 Franken feſtgeſetzten 
nover, und zwar am nächſten Montag und Dien-| Wien, 28. Juni. (W. T. B.) Der öſter⸗ (Lebhafte Bewegung.) Sodann entwickelte de Schafzoll. = 
tag, abgehalten werden. Nach der Erledigung der reichiſche Sozialiſtentag wurde heute in Anweſen⸗ Martino feine Interpellation betreffs der neuen 5 
geschäftlichen Angelegenheiten, die ſich auf Be⸗ heit von 240 Theilnehmern eröffnet, der Dele⸗ Wahlkreiſe in der Provinz Neapel und leitete 
ſprechung wichtiger gemeinſamer Fragen der girte Popp ſprach ſeine Freude über die Auf⸗ dieſelbe mit den Worten ein: „Angeſichts der 
Provinzialverwaltungen beziehen, werden die hebung der Ausnahmeverordnung aus. Für die Haltung der Deputirten der äußerſten Linken“. 
Sehens würdigkeiten Hannovers beſichtigt werden. Verhandlungen, welche in deutſcher und czechiſcher Hierüber entſtand heftiger Lärm bei der äußer⸗ 

Wilhelmshafen, 25. Juni. Die für Hel⸗ Sprache geführt werden, wurden je zwei Vor⸗ i ſten Linken, Cavalotti ſtürzte auf den Redner zu 
goland beſtimmte militäriſche Beſatzung iſt heute ſitzende gewählt. Begrüßungsſchreiben langten und apoſtrophirte denſelben, wurde jedoch von 
Morgen in Stärke von 83 Mann dahin abge⸗ ein aus England, Irland, Frankreich, Deutſch⸗ anderen Deputirten zurückgehalten. Es herrſchte 
gangen. Dieſelbe iſt der 3. Matroſen⸗Abtheilung land, der Schweiz und mehreren Städten des eine unbeſchreibliche Verwirrung und Lärm, in 
entnommen. Julands. Dr. Adler referirte über die Thätig⸗ Folge deſſen der Präſident ſich bedeckte und die 

Wilhelmshafen, 27. Juni. Der Dampfer keit der Partei, betonte, daß die Regierung vor Sitzung aufhob. Nach der Wiederaufnahme der 
„Kriemhild“ mit der für das auf der Fahrt nach der Wahl zwiſchen einer öffentlich geführten Agi⸗ e Cavalletto (der älteſte Depu⸗ 
Chile befindliche Kreuzergeſchwader beſtimmten tation und Organiſation oder einer geheimen tirte), Bovis (von der äußerſten Linken) und der 
Ablöſung hat die Reiſe nach Südamerika an- ſtreng gegliederten Organiſation ſtehe, und kon⸗ Präſident unter dem Beifall des ganzen Hauſes 
getreten. ſtatirte ein ſtetes Wachſen der Partei. Die Aufforderungen an die Deputirten zur Einigkeit. 

Marburg, 28. Juni. (W. T. B.) Nach ſteigenden Beiträge für den Streikfonds, ſowie Die Kammer vertagte ſich hierauf auf unbe⸗ 
der Eröffnungsfeier der neuen Univerſitätsaula für den Fonds zu Gunſten von Verhafteten be- ſtimmte Zeit zum Antritt der Sommerferien. 
und dem darauf folgenden Feſtmahl beſichtigte wieſen die Solidarität der öſterreichiſchen und der 2 
der Kultusminiſter, Graf Zedlitz⸗Trützſchler, im internationalen Sozialdemokratie. a Spanien und Portugal. 

Laufe des geſtrigen Tages die Univerſitätsinſti⸗ Karlsbad, 28. Juni. Heute Nachmittag Madrid, 27. Juni. (W. T. B.) Die Amerika. 
tute. Ein dem Miniſter von der Stubdentenfchaft | trifft Exkönig Milan aus Paris zu mehrmonat⸗ Junta des Klubs der Kaufleute beabſichtigt, der Newyhork, 27. Juni. (W. T. B.) Die 
h dargebrachter Fackelzug beſchloß Abends die Feier- licher Kur hier ein. we Königin⸗Regentin eine Petition zu überreichen, heutige Ausfuhr an Gold betrug 5,350,000 Dol⸗ 
und Prüfung der gewerbetechniſchen Beamten lichkeiten. Graf Zedlitz⸗Trützſchler verabſchiedete Trantenau, 28. Juni Auf bem Walzel- in welcher die Bankvorlage als den nationalen [ars; davon gehen mit dem Schnelldampfer des 
ſind auf Vorſchlag des Miniſters für Handel ſich darauf mit herzlichen Worten und ſagte unter ſchen Militär⸗Friedhofe in Parſchnitz fand heute Intereſſen ſchädlich erklärt und demnach be⸗ nordbdeutſchen Lloyd „Aller“ 1 Million nach Lon⸗ 
und Gewerbe vom Staatsminiſterium zu er⸗ Anderem, das, was er heute auf der Philippina eine Erinnerungsfeier an die in dem Gefecht bei kämpft wird. don und 2 Millionen nach Bremen, den Reit 
laſſen. 5 . geſehen, habe in ihm die Ueberzeugung gereift, Trautenau Gefallenen ſtatt, an welcher ſich 15] Liſſabon, 27. Juni. (W. T. B.) Die bringt der Dampfer „Bretagne“ nach Frankreich. 
In einem aus Wa ſhington an die daß an dieſer Stätte alter, deutſcher Wiſſenſchaft Vereine der Umgegend, darunter auch 4 preußi⸗ Pairskammer genehmigte heute mit großer Ma⸗ Buenos Ahres, 27. Juni. (W. T. B.) 
hieſige chileniſche Geſandtſchaft gerichteten amt⸗ auch unter dem neuen Regime ernftlich und treu ſche Kriegervereine, betheiligten. Dechant Hoff- jorität das Geſetz über die Einnahmen und Aus⸗ Die Anhänger des Generals Mitre und Uribuens 
lichen Telegramm wird mitgetheilt, daß die Re- gearbeitet werde. Heute iſt der Miniſter nach mann zelebrirte eine Seelenneſſe und ſegnete die gaben für das Amit 1891-92, ſowie auch haben ſich definitiv von der Unio civica losgeſagt. 
gierung der Vereinigten Staaten ſich ablolut Frankfurt a. M. abgereiſt. Gräber der Gefallenen ein. Viele Fremde waren die vom Finanzminiſter Carvalho geforderten 42 mn 
weigerte, mit der chileniſchen Kongreßpartei Be⸗ Hamburg. In der Generalverſammlung aus der Umgegend nach Parſchnitz gekommen, um Vollmachten. 

ziehungen anzuknüpfen, den Vertreter derſelben der hieſigen von den Sozialdemokraten gegründe⸗ der Feier beizuwohnen. 2 

überhaupt gar nicht empfangen wollte. ten Genoſſenſchaftsbäckerei wurde der Beſchluß, Weit, 28. Juni. (W. T. B.) Wie ver Großbritannien und Irland. 


Serbien. 
Belgrad, 28. Juni. (W. T. B.) Dem 
„Narodni Dnewnik“ zufolge iſt es beſchloſſene 
Sache, daß König Alexander Mitte Juli nach 
Petersburg reift. In der Begleitung des Kö: 
nigs werden ſich der Regent Riſtitſch, der Mi⸗ 
niſterpräſident Paſitſch, der Hofmarſchall Janko⸗ 
witſch und zwei Adjutanten befinden. 


Deutſchland. 


Berlin, 29. Juni. Der königliche Erlaß, 
betreffend die Anſtellung von Regierungs⸗ und 
Gewerberäthen und die Organiſation der Ge⸗ 
werbeinſpektion, deſſen Publikation wir gemeldet 
haben, beftimmt: _ n 

1) Den techniſchen le der Regierung 
treten gewerbetechniſche Räthe hinzu. Dieſe 
haben zugleich die Geſchäfte der in 8 139b der 
Gewerbeordnung vorgeſehenen Aufſichtsbeamten 
(Gewerbeinpektion) wahrzunehmen. 

2) Zur Unterſtützung der gewerbetechniſchen 
Räthe in der Wahrnehmung der Gewerbein⸗ 
ſpektion werden für beſtimmte Bezirke gewerbe⸗ 
techniſche Beamte angeſtellt, denen zugleich die 
und der Dampfkeſſel übertragen werden 
ann. 

3) Die gewerbetechniſchen Räthe werden 
von Mir auf Vorſchlag des Miniſters für Han⸗ 
del und Gewerbe ernannt und führen den Titel 
Regierungs⸗ und Gewerberath mit dem Range 
in der 4. Klaſſe der Provinzialbeamten. 

4) Die gewerbetechniſchen Beamten für ein⸗ 
zelne Bezirke werden in Meinem Namen von 
dem Miniſter für Handel und Gewerbe ernannt 
und führen den Titel Gewerbeinſpektor mit dem 
Range der 5. Klaſſe der Provinzialbeamten. 

5) Der Miniſter für Handel und Gewerbe 
wird A u bei den Regierungen zur Ver⸗ 
tretung oder Unterſtützung der Regierungs- und 
Gewerberäthe Gewerbeinſpektoren mit der amt⸗ 
. — Stellung der Regierungs⸗Aſſeſſoren anzu⸗ 

ellen. 

6) Die Amtsbezirke der Regierungs⸗ und 
Gewerberäthe und der Gewerbeinſpektoren wer⸗ 
den von dem Miniſter für Handel und Gewerbe 
beſtimmt. 

7) Die Vorſchriften über die Vorbildung 


Griechenland. 


Athen, 27. Juni. (W. T. B.) Geſtern 
at die Verhandlung gegen den Direktor und den 
Chefredakteur der „Ephimeris“ wegen Verleum⸗ 
dung und Beleidigung des Kultusminiſters Gero⸗ 
koſtopulo begonnen. Nachdem der Gerichtshof den 
Antrag der Angeklagten, den Prozeß behufs Ver⸗ 
nehmung neuer Zeugen im vertagen, abgelehnt 
atte, verließen die Angeklagten den Gerichtsſaal. 
or dem Gerichtsgebäude wurden die Angeklagten 
von der angeſammelten Menge verhöhnt; es ent⸗ 
ſtand hierbei ein Kampf, bei welchem mehrfach 
Revolverſchüſſe gewechſelt wurden. 7 

Athen, 27. Juni. (W. T. B.) Der Di: 
rektor und der Chefredakteur der „Ephimeris“ a 
find zu einem Jahre Gefängniß und 1500 
Drachmen Geldbuße verurtheilt worden. 2 


Stettiner Nachrichten. ’ 
Stettin, 29. Juni. Aus allen Theilen der 


0% Dem aus dem Amte geſchiedenen Staats, gefaßt, in einem eigenen Gebäude eine Bäckerei lautet, trifft Königin Natalie am 10. Juli zum Zum Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares in Provi ie höheren Regierungs⸗ 
miniſter v. Maybach widmet das Zentralblatt im großen Stile zu gründen. Die 99 000 Ger Kurgebrauch im Lukasbade ein. England liegen jetzt folgende weitere Meldungen rise 190 hun bierfelbh ei, 7 — 4 
der Bauverwaltung einen längeren Artikel, der noſſenſchaftsbäckerei hat jede Woche für 12,000 Mk.“ Spalato, 27. Juni. (W. T. B.) Der aus London vor: Die Königin Viktoria ge⸗ höchſten Beamten der Provinz bei ſeinem Aus 
mit einigen Zablen auch den Umfang der Thä⸗ Backwaare geliefert. Kaiſer empfing heute eine bosniſch⸗herzegowiniſche denkt am Sonntag, den 5. Juli, in Schloß Wind⸗ tritt aus dem Amte den Beweis zu geben, welche 
tigkeit des Miniſters kennzeichnet. Während Bremen, 27. Juni. Aus Bremerhafen aus Mohamedanern, Katholiken und Orthodoxen ſor zur Bewillkommnung des deutſchen Kaiſers Li f ; 4 


Preußen 1878 in runden Zahlen 4800 Kilometer 
Staatsbahnen, 3400 Kilometer Privatbahnen un⸗ 
ter Staatsverwaltung und 9500 Kilometer Pri⸗ 
vatbahnen, insgeſammt 17,700 Kilometer Eiſen⸗ 
bahnen beſaß, beträgt die Länge der im Betriebe 
— e En Sr es are bon 
n noch in der Ausführung be en Linien Aeußerſten durchzuführen. Es herrſcht große Er⸗ 
— ‚gegenwärtig über 25,000 Kilometer, die der ae 1 Steen ale u eine 
Privatbahnen nur noch 1800 Kilometer. Im Agitationsreiſe der Führer durch Deutſch land ge⸗ 
aur dieſer Zeit ert 7000 plant . 
K danch nlinien hergeſtellt, München, 27. Juni. (W. T. B.) In der 
außerdem 55 große Bahnhöfe um und ausge- weiteren Berathung des Berufsgenoſſenſchafts⸗ 
baut und gegen 2200 Kilometer Doppelgeleiſe tages wurde beſchloſſen, die Penſionirung der 
und 3. und 4. Geleiſe ausgeführt worden. — Genoſſenſchafts⸗Beamten gemäß den vorgelegten 
Für Stromregulirungen allein ſind in den 10 


8 I d Grundſätzen anzuempfehlen. Nach einem Refe⸗ 
Jahren von 1880 bis 1890 135 Millionen Markfrate des Direktors Wenzel (Berlin) über Bahn⸗ 


aufgewendet worden; in Folge dieſer Regulirungs⸗ ſtatiſtik empfahl der Verbandstag den Genoſſen⸗ 
arbeiten hat ſich die Tragfähigkeit der Schiffe ſchaften ein von der Kommiſſion ausgearbeitetes 
auf dem Rhein von 18,000 Zentnern auf mehr Bahnliſtenformular. Dr. Oppler (Nürnberg) 
als 26,000 Zentner gehoben, hier alſo, ebenſo berichtete über Normal⸗Unverſicherungs⸗Vor⸗ 
ur auf ber Elbe, auf das Anderthalbfache er- ſchriften. Der Verbandstag beauftragte ſeinen 

ht werden können; auf der Oder hat ſich die (wiedergewählten) Ausſchuß mit der Ausarbeitung 

ragfähi eit der Schleppſchiffe verdreifachen laſ⸗ derartiger Vorſchriften. Knoblauch (Berlin) hob 
ſen J daſſelbe ergiebt ſich bei den Schiffsgefäßen die Wichtigkeit der Vorkehrungen zur erſten 
auf der Weichfel, während auf den Waſſerſtraßen Hülfeleiſtung bei Unfällen hervor. Der nächte 


zwiſchen der Elbe und Berlin ſogar eine Ver⸗ Verbandstag wird in Hamburg ſtattfinden. 
finffechung der Tragfähigkeit gegen früher er⸗ 5 3 (08. L. 
0 
| 
| 


beſtehende Deputation. Auf die Anſprache der- und der deutſchen Kaiſerin ein Diner zu veran⸗ 
ſelben, in welcher fie ihrer Unterthanentreue und ſtalten, an welchem alle in England anweſenden 
Dankbarkeit Ausdruck gaben, erwiderte der Kai⸗ Mitglieder der königlichen Familie und der Her⸗ 
ſer, das Wohl dieſer Provinzen liege ihm beſon⸗ zog wie die Herzogin von Anhalt theilnehmen 
ders am Herzen; er rechne auf die Treue der werden. Am Dienſtag, den 7. Juli, wird die 
dortigen Bevölkerung. £ Königin in der St. Georges Hall ein Bankett 
ola, 28. Juni. (W. T. B.) Nachdem abhalten laſſen, zu welchem die Miniſter, das 
der Kaiſer Franz Joſef geſtern Spalato beſich⸗ diplomatiſche Korps und eine große Zahl diſtin⸗ 
tigt, iſt derſelbe heute früh 6 Uhr auf der Pacht guirter Perſönlichkeiten Einladungen erhalten 
„Miramar“, vom Erzherzog Albrecht auf dem werden. 
„Greif“ begleitet, hierſelbſt eingetroffen. Der deutſche Kaiſer und die Kaiſerin wer⸗ 
Pola, 28. Juni. (W. T. B.) Der Kai- den am Donnerſtag, den 9. Juli, bei dem Mar- durch ihre Anweſenheit dem Abſchiedsfeſt eine 
ſer begab ſich heute früh nach dem Arſenal und quis und der Marquiſe von e in höhere Weihe zu geben. Um 10 Uhr 30 Mi⸗ 
hielt ſodann, nachdem er der Feldmeſſe beige⸗ Londonderry Houſe, am Freitag, den 10. Juli, nuten war bereits der neu ernannte Ob 
wohnt hatte, eine Truppenparade ab, an deren bei dem Herzog von Cambridge und am Sonn“ Präſident, Staatsminiſter a. D. v. Putt 
Schluſſe er eine Anſprache an die Offiziere hielt. tag, den 12, Juli, bei dem Margnis und der famer, angekommen. Mittags um 3 Uhr be 
Hierauf beſichtigte der Kaiſer das Staats⸗OGym⸗ Marquiſe v. Salisbury in Hatfield Houfe diniren. gann im Konzert⸗ und Vereinshauſe das Ab⸗ 
nasium, wo ihm die Schuljugend eine enthuſia Die Königin hat Admiral Sir J. Comme⸗ ſchiedseſſen. Außer den Obengenannten nahmen 
ſtiſche Kundgebung darbrachte, und nahm ſchließ⸗ rell, General Sir J. Me. Neill und Oberſt Car- u. A. an demſelben Theil die Herren: Kom⸗ 
lich die Grundsteinlegung der Marinepfarrkirche rington mit der Dienſtleiſtung für den deutſchen mandirender General der Infanterie des 2. 
vor. Auf die Huldigungsanſprache des Chefs der Kaiſer und Lord de Ros und Lady Antrim mit Armeekorps, General v. d. Burg, der Pri⸗ 
Marineſektion Admirals Freiherrn von Sterneck der Dienſtleiſtung für die deutſche Kaiſerin wäh- ſident des Abgeordnetenhauſes, Excellenz von 
dankte der Kaiſer für die patriotiſchen dankbaren rend der Dauer des Aufenthaltes Ihrer Maje⸗Köller⸗Cantreck, Fürſt zu Pulb uss, 
Gefühle der Kriegsmarine, indem er den Wunſch ſtäten in England betraut. General⸗Lieutenant Freiherr v. Falkenſtein. 
hinzufügte, die Kirche Madonna del Mare möge Ungefähr 50 Mitglieder des Ober⸗ und Im Ganzen betheiligten ſich an der Tafel 267 
ein neues Wahrzeichen für Oeſterreichs Wehr Unterhauſes haben die nachſtehende Petition des Perſonen, die Stadt war vertreten durch den 
macht zur See fein. um 11¼ Uhr Vormittags „Vereins für Sonntagsruhe des Arbeiters“ un-] Oberbürgermeiſter Haken, den Stadtverordneten⸗ 


wird gemeldet: Geſtern wurden neue Unterhand⸗ 
lungen zwiſchen dem Direktorium des Lloyd und 
den ſtreikenden Heizern geführt. Eine Einigung 
war faſt erreicht, als die Streikenden, in Folge 
der Forderung des Lloyds, ihren Fachverein auf⸗ 
n beſchloſſen, den Ausſtand bis zum 


Provinz hat zu dem Abſchiedsfeſt für Herrn 
Ober⸗Präſident Graf Behr⸗Negendank 
ihre höchſten Vertreter nach hier entſendet, auch 
die Staats⸗Regierung ließ dieſe Gelegenheit nicht 
vorübergehen, ohne dem bewährten Beamten noch 
einmal einen Beweis ihrer Anerkennung zu 
geben, und ſo trafen heute Vormittag 11,3 Uhr 
der Miniſter der Landwirthſchaft Herr v. Heyben⸗ 
Ca dow und der Staatsſekretär im Reichsamt 
Herr v. Maltzahn⸗Gültz hierſelbſt ein, um 


1 
{N 


Augsburg, 27. Juni. (W. T. B.) Die 


reicht worden iſt. Die Aufwendungen für Ka- Handelskammer von Schwaben und Neuburg rei i ir, di i ® 
N b { gjreifte der Kaiſer von hier ab. terzeichnet: „Wir, die Unterzeichneten, geftatten Vorſte r. Scharlau, ſowi (reihe 

er e ur Strömen belaufen ſich konſtatirt, daß die Mac Kinley⸗Bill für die ar, a dem Plan in Kennkniß geſetzt, die kö⸗ u n . ini 1 = 
onen Mark, für Staatsbochbauten, ſchwäbiſche Induſtrie keinen direkten Nachtheil Frankreich. nigliche Marineausſtellung am Sonntag, den 12. Rektor Mayn, Profeſſor Zimmer. Ueber 


die zum Geſchäftsbereiche des Ardeitsminiſters ae, 
hören, ſind ſeit dem Jahre 1878 160 Millonen 
Mark aufgewendet worden. 

— Unter großem militäriſchen Gepränge iſt 


herbeigeführt habe, indeſſen einen indirekten, in⸗ 

dem ſie die Garninduſtrie in ihrem Abnehmer, 

der ſächſiſchen Textilinduſtrie, ſchädigte. 
Karlsruhe, 28. Juni. Die deutſche Fächer⸗ 


Paris, 27, Juni. (W. T. B.) Der Di⸗ Juli, für einen Beſuch Sr. Majeſtät des deut⸗ 
rektor des „XIX. Siecle“, Portalis, welcher den ſchen Kaiſers zu öffnen, dem ernſten Wunſche 
Munizipalrath und Direktor des Journals „Jour“ Ausdruck zu verleihen, daß man einen anderen 
Laurent der Beſtechlichkeit beſchuldigt hatte, Tag für den Zweck wählen möge.“ 


die Feſtlichleit berichten wir in nächſter Nummer. 

tettin, 29. Juni. Die deutſche Ko⸗ 
lonial⸗Geſellſchaft, Abtheilung 
Stettin, hatte am Sonnabend Abend im Kon⸗ 


geſtern Nachmittag auf dem Garniſonkirchhof in ausſtellung wurde heute in Gegenwart der Groß⸗ wurde heute in contumaciam zu ſechs Monaten Der Direkt s f f 

1 n BER or des Drury Lane⸗Theaters, zerthauſe einen Herrenabend verauſtaltet, der ſich 
bl su, & neununddreißigſten Lebens, berzogin und des Großherzogs bei ſchönſtem Gefängniß und 3000 Frans Geldbuße ver⸗ Auguſt Harris, fordert für die königliche Loge kind ile e 1 e hatte. 17 * 
1 emmandeur der „Lorelen. Wetter eröffnet. urtheiſt. am Abend der zu Ehren des deutſchen Kaiſers derſelben bielt zunächſt Herr Negierungsaſſeſſor 


Korvettenkapitän von Hen! beſtattet 

worden, nachdem die Leiche des hoffnungsvollen 
Seeoffiziers aus Konſtantinopel hierher überführt 

worden war. Mit dem tiefgebengten Vater, dem 
Vize⸗Admiral z. D. von Hent und dem Bruder, 
Premierlieutenant von Henk vom Franz⸗Regiment, 

umſtanden viele Hunderte Leidtragender den in 

der Kapelle aufgebahrten Sarg, auf dem mit 

den Offiziersinſignien das Ordenskiſſen nieder⸗ 

elegt war. Das Oberkommando der Marine, 

owie das Offizierkorps des Reichsmarineamts 

batten koſtbare Aeünze überbracht, ebenſo den 68er 
Jabrgang des Marine-Offiziertorps. Mit dem 
Vize⸗Admiral Livonius und dem Kontre⸗Admiral 

v. Hollen waren zahlreiche Seeoffiziere zur Feier 

erſchienen. Prächtige Kränze waren ferner von 

den Kameraden der Oſtſee und der Nordſee ein⸗ 

geſchickt. In Vertretung der Garniſon Berlin 

erſchien der Kommandant von Berlin, Graf von 
Schlieffen. Das Offizierkorps des Franz⸗Regi⸗ 

ments, ſowie das reitende Feldjägerkorps legten 

Kränze mit großen Widmungsſchleifen am Sarge 

nieder. Unter den ſonſtigen Leidtragenden be⸗ 

merkten wir Räthe und Beamte der Marinebe: 

hörden, Generaldireltor Roſe, Dr. Georg von 

Bunſen, Rentier Minlos und andere im öffent⸗ 

lichen Leben ſtehende Männer. Vor dem Kirch⸗ 

hof hatte mit der Front nach Norden die Leichen⸗ 
parade Aufſtellung genommen. Sie wurde aus 
der ſechsten und achten Kompagnie des Kaiſer 


Paris, 28. Juni. (W. T. B.) Die Ber veranſtalteten Galavorſtellung nur die „beichei- 
dienſteten der Pferdebahnen des ſüdlichen Paris dene“ Summe von 250 Guineen. 
beſchloſſen in einer heute Nacht abgehaltenen London, 27. Juni. (W. T. B.) Die 
Verſammlung, in einen allgemeinen Streik ein- Blätter berichten aus Mancheſter über private 
zutreten. } Verſuche mit einer pneumatiſchen Kanone. Die⸗ 
Paris, 28. Juni. (W. T. B.) Der ſelbe feuere eine mit Dynamit oder einem ande⸗ 
Streik der Pferdebahn-Bedienſteten des ſüdlichen ren Exploſivſtoffe gefüllte Granate ab und ſoll in 
Paris iſt kein allgemeiner. Die Streikenden jeder Hinſicht die pneumatiſche Kanone von Za⸗ 
ſuchten die Wagen am Verkehr zu verhindern, linski übertreffen. Die Erfindung ſtammt don 
jedoch iſt derſelbe unter dem Schutz des Publi- dem Ingenieur Bott. 
kums wieder hergeſtellt. Ar! London, 27. Juni. (W. T. B.) Heute 
Paris, 28. Juni. (W. T. B.) Die ftrei- fand in der deutſchen Ausſtellung ein großes Jeſt und dort eine Station anzulegen. Emin ging 
kenden Bäcker wollten heute Vormittag eine Ver⸗ zum Beſten des deutſchen Hoſpitals und der jedoch zunächſt weiter nach Wagego, mit deſſen 
ſammlung abhalten, wegen der ſehr geringen Wohlthätigkeitsgeſellſchaft ſtatt. Der geſammle Bewohnern er in einen Kampf gerieth und die⸗ 
Anzahl der Anweſenden wurde jedoch die Ver⸗ Ertrag ſoll den beiden Inſtituten übergeben wer- ſelben ſchlug. Dr. Peters hatte bereits vorher 
ſammlung auf morgen vertagt. Der Streik wird den. Der Verein deutſcher Liederkranz wirkte mit ihnen gekämpft. In Tabora ſchloß Emin 
Entfer g | als beendigt angeſehen. bei dem Feſte mit, das Londoner Freiwilligen⸗ Paſcha einen Vertrag mit den Arabern ab, worauf 
Bw ge vor der Brücke zu verringern, erſt Paris, 28. Juni. (W. T. B.) Das hie- Regiment ſtellte dabei die Ehrenwache. ddieſe die deutſche Flagge aufhißten. Von Tabora 
vemfi 125 K ſige franzöſiſche Afrikakomitee erhielt ein Tele⸗ London, 27. Juni. (W. T. B.) Vier detachirte er Langheld, welcher die Wangoni oder 
fand. as die Brücke ſelbſt anbelangt, ſo iſt gramm aus Grand⸗Baſſam, in welchem gemeldet Fünftel aller Weißblechfabriken von Südwales Watuta in einem ſiegreichen Gefecht ſchlug. 
wird, daß das Schiff des Afrikareiſenden Lieute⸗ haben wegen Ueberfüllung der amerikaniſchen Emin ſchloß ſodann noch mit verſchiedenen Häupt⸗ 
nants Arago auf dem Saſſandrafluſſe geſcheitert Märkte heute den Betrieb eingeftellt; ungefähr lingen Verträge und langte Ende September 
und die geſammte Ausrüſtung der Expedition, 30,000 Perſonen ſind durch dieſe Maßnahmen v. J. am Südufer des Viktoriaſees an. Sekonde⸗ 
ſowie die Aufzeichnungen und Sammlungen ver- arbeitslos geworden. Lieutenant Stuhlmann, von Emin abgeſchickt, 
loren gegangen ſeien. London, 27. Juni. (W. T. B.) Der nahm ein Lager arabiſcher Sklavenhändler in 
Roubaix, 28. Juni. (W. T. B.) Eine Großherzog don Heſſen iſt heute Abend vach Naſſanſa, erbeutete 130 Elephantenzähne, viele 
Verſammlung von 2000 Arbeitern beſchloß eine Darmſtadt zurückgereiſt. Laſten mit Tauſchwaaren und Gewehren und ber 
Reſolution mit der Erklärung, daß, nachdem die Dublin, 27. Juni. (W. T. B.) Der freite eine Anzahl Sklaven. Am 19. Oktober 
Tuchwalker vergeblich verſucht hätten, ein Ein- Streik der Kornträger der hieſigen Docks hat fuhr Emin vom Südufer des Viktoriaſees nach 
vernehmen mit den Arbeitgebern herzustellen, der ſich auf die Kürrner der großen Mühylenbeſitzer dem Wahlufer und gründete dort die Station 


Dr. Jacobi einen längeren Vortrag über 
„Emin Paſcha's Thätigkeit in deut⸗ 
ſchen Dienſten am Viktoriaſee“, den 
wir in aller Kürze wiedergeben: Am 25. April 
1890 brach Emin mit den Offizieren Langheld 
und Dr. Stuhlmann, dem Feldwebel Hoffmannn II. 
und Vizefeldwebel Kühne, ſowie mit 600 Trä- 
gern und einer Anzahl Sudaneſen von Bagamovo 
auf nach Upapera, woſelbſt er am 3. Juni ein- 
traf; dort kam 12 mit Dr. Peters zuſammen. 
jelben die Ueberzengung, daß eine ge Dr. Peters räth Emin, nach Bukoba zu gehen 
en⸗ 


keit des Zuges vorſchriftsmäßig in entſprechender 


Franz⸗Regiments gebildet und ſtand unter dem men werden kö 1 . i h ＋ f 
l önnen, da dann die Lokomotive allgemeine Streik beantragt werde. ausgedehnt; man erwartet, daß am Montag alle Bukoba. Der andere Theil der Expedition traf 
deln da e e e m 5 Eh ern ie a u Eure ere Bien len ie en 2 wenden Ta Bitte e De Me 
j Während der Einſenkung gab die Leichenparade g. ſomit vor dem Sturz in die Tiefe bewahrt Italien. Auch andere Arbeiterſchichten, ſo namentlich die unter Leitung des Vizefeldwebels Kühne manchen 


geblieben wäre. Nebenbei bemerkt, war die Rom, 27. Juni. (28. T. B.) Die Kam: Gasarbeiter, ſollen geneigt fein, in den Streik 
mer genehmigte mit 211 gegen 101 Stim⸗ einzutreten. 

men das Geſetz über die Verlängerung der 

Notenemiſſions⸗ Berechtigung zu Gunſten der Bulgarien. 

5, Zettelbanken. } Sofin, 28. Juni. (W. T. B.) Die Mel- 
Rom, 28. Juni. (W. T. B.) Ueber den dung der „Times“, daß die Pforte die Zurück⸗ 

Verlauf der heutigen Sitzung der Deputirten⸗ ziehung der bulgariſchen Truppen von Nevrolor 

kammer wird gemeldet: Bei Beginn der Sitzung verlangt habe, wird von unterrichteter Seite als 

erklärte Cavalotti, die Verhandlung der Inter⸗ abſolut unrichtig bezeichnet. Die bulgariſch⸗ 

pellation Brin's ſei eine Verletzung der parla⸗ türkiſche Kommiſſion habe feſtgeſtellt, daß im 

mentariſchen Freiheit, er verlange die Zurück- Pomakdiſtrikte keine Grenzverletzung durch bul⸗ 

ziehung der Interpellation Brin's und die Ent⸗ gariſche Truppen vorgekommen ſei, weshalb das 

wickelung der Interpellation Colajann's. Der angebliche Verlangen der Pforte unbegründet ge⸗ 

Präſident erwiderte, er habe weder den Geiſt weſen wäre und auch thatſächlich nicht erfolgt ſei. 


ſchen Bauſtil“ ſpricht beiſpielsweiſe auch noch der letzt. Imbriani beſtritt die Gültigkeit der heu⸗ 


Kampf durchzufechten gehabt. Lieutenant Laug⸗ 
held, von Emin in Tabora gelaſſen, machte inn 
zwiſchen mit noch zweien Mitte Oktober von 
Uſongo einen Zug gegen die feindlichen Wan⸗ 
goni (Watuta). Die Abtheilung ſah ſich, nach⸗ 1 

dem ſie einen Theil der Feinde bereits geſchlagen 

batte, genöthigt, den Rückzug anzutreten, theils, 
weil ſie ſich verſchoſſen hatte, theils weil 


die Ehrenſalven ab. ö a 
Potsdam, 29. Juni. Ihre Majeſtät die 
Kaiſerin iſt in der vergangenen Nacht 12 Uhr 


„ 27. Juni. Die Panzerfregatte 
„Kaiſer“, erheblich entlaſtet und ſomit leichter 


„Siegfried“ und „Baden“ abgeſchleppt. Sie liegt ſchaffen wird, in we 
letzt vor Zoppot vor Anker. 

hleswig, 28. Juni. (W. T. B.) Der 
Oberpräfident von Steinmann und der 1 5 
rungspräſident Zimmermann haben ſich zum Em⸗ 
n Majeſtät des Kaiſers nach Helgoland 
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bälge geſammelt, präparirt und etiquettirt. 
Karague erſchienen Leute mit Einladungen 
Emin, dieſelben kehrten dann zurück, um 100 b 
150 Träger für ihn zu holen. Jazwiſchen 
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Agitation auf dem Lande und wurde beſchloſſen, 


23} 
Br 
* f 


8 


* 

WE 
4 

- 


Br" 
＋ 


* 
— 

2 

“re 

Ad 
N. * 
Ba. 


4 


> 
* 


u 


in großer Nothlage. 
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Bmpfeld mit feinen beiden Gefährten die Wen⸗ bauſes 
eſchlagen und brach auch zu Emin auf. ſehene 
ebruar hatte E. bereits in Karague eine und Stettins hatten ſich vereint und eine anſehn⸗ 


* 
er 


: — bemerkenswerthen Platz finden. 
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8 folgen. 
ürger und Vertreter der Preſſe Berlins 


Station angelegt. Eine dritte zu Hoanſa an der liche Verſtärkung erhielt die Geſellſchaft noch in 


ſüdlichen Einbuchtung des Sees iſt beabſichtigt. Kammin, wo 


ſich ihr Magiſtratsvertreter und 


Die Station ſteht unter Lieutenant Langheld; Stadtverordnete anſchloſſen, u. A. bemerkten wir 
Emin und Stuhlmann wollten weiter nach Ru⸗ unter den Gäſten die Herren Landſchaftsrath von 
anda marſchiren, dort eine Station anlegen und Köller, Erblandmarſchall Graf Flemming, 
dann nach dem Tanganjika gehen. — Dieſem Landrath v. Kalckreuth, Regierungs und 
beifällig aufgenommenen Referate folgte ein ſol⸗ Medizinalratyg Dr. Katerbau, Regierungs⸗ 


ches des Herrn Dr. Wehrmann, welcher in und Baurath Steinbrück, 
kurzen Worten manch' intereſſante Mittheilungen Eckert, 


Gewerberath 
Baurath Steinbrück⸗Kammin, 


aus Kamerun machte, die er Privatbriefen i Stipanski⸗Kammin und Kreis⸗ 


eines dortigen Beamten entnommen hatte. Auch Phyft 


Herrn Dr. Wehrmann wurde für ſeine Ausfüh⸗ 
rungen reichhaltiger Beifall gezollt. 

* Der Verein Stettiner Buch⸗ 
drucker beging geſtern im Etabliſſement 
Rohrer (Alte Liedertafel) die Feier des 25jähri⸗ 
a Beſtehens des Unterſtützungs⸗Vereins deutſcher 

uchdrucker, verbunden mit Johannisfeſt. Aus 
dieſem Anlaſſe war der Garten feſtlich geſchmückt, 
neben andern Schildern und Wappen hatte die 
Büſte Gutenbergs vor dem Orcheſter Platz gefunden 
und zahlreiche Gäſte füllten das Lokal. Das 
Feſt wurde mit Inſtrumental⸗Konzert eingeleitet, 
welches bald durch eine anregende Verlooſung 
für Kinder unterbrochen wurde. Nachdem ſodann 
der Sängerchor des Vereins zwei Chöre zum 
Vortrag gebracht, ſprach Herr Biſchof einen 
nigen Prolog, nach dem Herr Reinke die 
eſtrede hielt, in welcher er auf die ſegensreiche 
tigkeit des Vereins hinwies und demſelben 
eine fernere, gedeihliche Fortentwicklung wünſchte. 
Der Verein iſt ca. 18,000 Mitglieder ſtark und 
war es ihm bereits möglich, an kranke, invalide 
und ſtellenloſe Kollegen ca. 6 Millionen Mark 
Unterſtützung zu zahlen, eine Summe, wie ſolche 
wohl noch von keinem gleichartigen Unter⸗ 
tzungsverein aufgebracht iſt. Der Redner 


ſchloß ſeine Rede mit einem begeiſtert aufge⸗ 
Es folgten lungener Ausführung die Fantaſiegeſtalten der 


nommenen Hoch auf den Verein. 


kus Dr. Voigt⸗Kammin. Gegen 11½ Uhr 
landete die Gefellſchaft in Oſt⸗Dievenow, woſelbſt 
bereits eine Anzahl Badegäſte und Ortsbewohner 
Aufſtellung genommen hatten. Wer die Gegend 
noch im vergangenen Jahre geſehen hat, muß er⸗ 
ſtaunen, welche Veränderungen in Oſt⸗Dievenow 
eingetreten ſind; wo ſonſt nur der Sand der 
Düne zu finden war, erhebt ſich das prächtige 
Kurhaus Oſt⸗Dievenow, umgeben von prächtigen 
Anlagen und mit der Landungsſtelle der Dam⸗ 
pfer durch eine ſchöne Allee verbunden. 
vortheilhafte und für ganz Dievenow hochbedeu⸗ 
tende Veränderung iſt Herrn Bankier Paul Berg⸗ 
mann⸗Berlin zu danken, welcher mit Opfer⸗ 
freudigkeit und großem Muth an das Unterneh⸗ 
men ging und in verhältnißmäßig ſehr kurzer 
Zeit die prächtigen Gebäude und Anlagen ſchuf. 
Schon von ferne fällt das impoſante Kur⸗ 
haus, ein Werk des Baumeiſters Peitzlaff⸗ 
Kammin, auf, daſſelbe iſt 117 Meter lang, mit 
dem Rücken am Walde belegen und iſt auf das kom⸗ 
fortabelſte mit Konzert⸗,Konverſations⸗, Billard⸗ und 
Geſellſchaftsräumen ausgeſtattet. Einen beſonders 
freundlichen Anblick gewährt der Konzertſaal, 
welcher von vorzüglicher Akuſtik iſt, auch die 
ſonſtige Einrichtung deſſelben iſt ſehr geſchmack⸗ 
voll, die Malereien ſind von dem Maler Günther 
in Königsberg ausgeführt, die Decke zeigt in ge⸗ 


dann Konzert⸗ und Geſangsvorträge, aber auch Malerei, Bildhauerei, Muſik und Baukunſt, da⸗ 


Unterhaltung anderer Art war geſorgt und 
and beſonders ein ſehr geſchickt arrangirter 
„Jahrmarkt“ lebhafte Betheiligung. Ein Tanz⸗ 
kränzchen ſchloß das Feſt. 

— An dem geſtern hier abgehaltenen ſo⸗ 
zialdemokratiſchen Parteitag für 
die Bl daun Pommern nahmen 40 Dele⸗ 

irte Theil, darunter zwei Frauen. Im Weſent⸗ 
chen beſchäftigte ſich der Parteitag mit der 


dieſelbe in nächſter Zeit mit voller Kraft zu be⸗ 
i Es ſollen Vertrauensmänner ausgeſandt 
werden, welche ſich mit dem Verkehr mit der 
Landbevölkerung verſtehen, Broſchüren und Flug⸗ 
ſchriften ſollen gratis vertheilt werden. 8 
wurde ein Agitations⸗Komitee gewählt, welches 
die Leitung und Ausſendung der geeigneten Ver⸗ 
trauensmänner übernimmt. Der nächſte Partei⸗ 
tag ſoll im April oder Mai 1892 abgehalten 
werden. 
— Von der Werft von Möller u. Holberg 
aus unternahm geſtern der zweite für die Swine⸗ 
münder Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft neuerbaute 
Dampfer „Heringsdorf“ ſeine erſte Probe⸗ 
fahrt und fiel dieſelbe zu voller Zufriedenheit 
aus, ſo daß der Dampfer ſchon in den nächſten 
Tagen in Fahrt geſtellt wird. : 
— Das Direktorium Edwin Wolf im 
Elyſium⸗Theater hat bereits ihr Ende 
erreicht, geſtern hat die letzte Vorſtellung ſtattge⸗ 
funden und kamen drei Einakter zur Aufführung, 
zu deren Beſetzung nur wenig Perſonen nöthig 
waren. In der Geſchichte des Elyſium⸗Theaters 
wird die kurze Thätigkeit des Herrn Wolf keinen 
Eine große 

zahl der brodlos gewordenen Künſtler des En⸗ 
ſembles befindet ſich noch in Stettin, theilweiſe 
Doch für die weitere 

Saiſon werden ſich die Pforten Elyſiums nicht 
ſchließen, ſchon in den nächſten Tagen wird die 


Operette dort ihr Heim aufſchlagen und zwar 
Aunter Direktion des Herrn Hannemann. 
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b 2 Operette, 


1 * vetzte Nacht traf der Wächter in der 


Mönchenſtraße drei Gebrüder Althaber blutend 
Dieſelben gaben an, in einem Tanzlokal 
blutig“ geſchlagen worden zu ſein. Im alten 
Krankenhauſe, wohin fie geſchafft, wurden fie 
rerbunden und dann nach ihr er Wohnung gebracht. 

* In der Nacht zum Sonntag ſtieg eine 
unbekannte Perſon in ein Fenſter des | uſes 
Deutſcheſtraße 63; als er ſich bereits im Zimmer 
befand, zündete er Licht an, hiervon erwachte 
aber eine im Bett ſchlafende Frau und der freche 


Eindringling ergriff unerkannt die Flucht. 


Bellevue:Tbeater. 

„Der Bettelſtudent“, Millöckers luſtige 
ſcheint ſeine Anziehungskraft noch 
nicht verloren zu haben. Das Bellevuetheater 
war geſtern mit Ausnahme des nicht überfüllten 
erſten Ranges ausverkauft. Der Beifall welcher 
pendet wurde, nahm oft den Grad ſüdländi⸗ 

a Wärme an. Herr Spielmann fand in der 
Rolle des Symon (nicht des Jan, wir irrthüm⸗ 


dem Zettel angegeben) Ges 
llegenheit, ſeine ſtets bewährte und aner⸗ 
kannte Meiſterſchaft zu entfalten. Wenn 


ee wahr iſt, daß der Künſtler die Rolle zum 
erſten Male ſang, ſo kann man ihm wohl kein 


größeres Lob ſpenden, als wenn man ihn ver⸗ 


* 
* 
u 


1 


— 
“ 


* 


x 


© einheitlichere fein. 


den 
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2 
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allem eine ſehr lebendi 


ſichert, die Leiſtung könnte, auch wenn er ſie 
hundert Mal dargeboten hätte, kaum eine beſſere, 
Sieht man von einer Be⸗ 
wegung der Arme ab, welche, ſich bei 
Worten „ich ſetz' den Fall“ (im 
Duett mit Laura) ſtets wiederholend, nicht 


den Eindruck des Natürlichen machte, ſo zeigte 


5 — Spiel wieder die höchſte Charakteriſtik und 
riginalität, da es aus der N ee Eins 
gebung heroorzugehen ſchien. Eine einzige indi⸗ 
viduelle Bewegung iſt beſſer als zehn einſtudirte 
Poſen. Seine kraftſtrotzende Stimme klang vor⸗ 
trefflich, warme Empfindung beherrſchte alle 
Töne. Die Stelle „So kann Freude gleich dem 
veide“ wußte der Künſtler durch ein wun⸗ 
dervolles piano äußerſt wirkſam zu geſtalten. 
Frl. Wilhelma (Laura) ſtand ihm mit ihrer 
klangvollen Stimme und ihrem wobldurchdachten 
Spiele zur Seite, Frl. Gerſa war eine ſehr 
anmuthige Bronislawa, welche für ihr Lied im 
dritten Akte trotz eines leicht verzeihlichen Ge 
dächtnißfehlers reichen Beifall erntete und mit 
n Willian (Jan Janicki) das reizende 

uett wiederholen mußte. Herr Gräbert 


war ein guter Ollendorf, ausgezeichnet dadurch. 


daß er nicht zu arg übertrieb, Frl. Swoboda 
ein feſcher Kornet. Frl. Martorel beſitzt 
zwar nicht viel Stimme, aber eine ſehr 1 
Kemi, gerade ſo viel Herr Lux. Alles in 
Vorſtellung, welche der 
Regie des großen Komikers alle Ehre machte. 


Oſt-Dievenow. 


Stettin, 29. Juni. 
Es war eine kleine, aber recht gemüthliche 
ellſchaft, welche ſich . Morgen 7 Uhr 
dem Dampfer „Wolliner Greif“ vereinigte, 
einer 2 Direktion des Seebades 
ft-Dienenow zur Einweihung des dortigen Kur⸗ 


3 
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zwiſchen die Medaillon⸗Portraits von Beethoven, 
Mozart, Wagner und Meyerbeer. Die Wände 
ſchmücken die Büſten des Kaiſers und der Kaiſerin, 
denen gegenüber eine ſehr gute Kopie von Keller's 
Genrebild „Kaiſer Wilhelm als Triumphator“ 
aufgehängt iſt. Von dem Konzertſaal gelangt 
man in die Billard⸗ und Leſezimmer und ſteht 
in letzteren den Gäſten eine ganze Bibliothek zur 
Verfügung. Sehr behaglich ſind die Logirzim⸗ 
mer eingerichtet, von denen das Kurhaus 140 
zählt, von jedem einzelnen kann man direkt auf 
Veranden oder Balkons gelangen, von denen 
aus man einen herrlichen Blick über die See 
at. Sehr bequem iſt es ferner, daß in allen 
tagen warme Seebäder verabreicht werden. 
Dem Kurhaus gegenüber an der Düne befindet 
ſich eine große Strandhalle mit Reſtaurations⸗ 
räumen und in angemeſſener Entfernung hiervon 
ſind die neuerbauten Badanſtalten mit 100 Bade⸗ 
zellen und zwei Ausſichtsthürmen, welche einen 
prachtvollen Ueberblick über die Umgebung er⸗ 
möglichen. Der Neuzeit entſprechend ſind auch 
die Gartenanlagen, um deren geſchmackvolle Her⸗ 
ſtellung ſich der Gärtner Zaumſeil ſehr verdient 
gemacht hat, weiter bietet der Garten Spiel- und 
Turnplätze, Kegelbahnen u. ſ. w. Das Etabliſſe⸗ 
ment hat ſeine eigene Waſſerleitung und eigene 
elektriſche Beleuchtung, letzteres von der allge⸗ 
meinen deutſchen Elektrizitäts⸗Geſellſchaft in Ber⸗ 
lin ausgeführt. Es iſt eine große Maſchinen⸗ 
anlage hergeſtellt, welche neben der elektriſchen 
Beleuchtung für die Herſtellung der Bäder und 
für die Wäſche ſorgt, die Dampfmaſchine hat 45 
Pferdekräfte. Zur Beleuchtung dienen 10 Bogen⸗ 
und 216 Glühlampen, letztere zu je 16 Normal» 
kerzen. Zur Waſſerverſorgung dienen 3 Pumpen, 
welche jede eine normale Leiſtung von 3000 Liter 
pro Stunde liefert. 

Alle dieſe Einrichtungen wurden geſtern von 
der Feſtgeſellſchaft unter Führung des Beſitzers, 
Herrn Bankier Bergmann, eingehend beſichtigt 
und allſeitig wurde das Praktiſche und doch Be⸗ 
queme der einzelnen Anlagen anerkannt. Mittags 
um 2 Uhr fand in dem Konzertſaal ein Feſtdiner 
ſtatt, bei welchem der Beweis gegeben wurde, 
daß auch Küche und Keller vorzügliches zu bieten 
im Stande iſt denn jeder einzelne Gang war 
trefflich und zeugte davon, daß eine tüchtige 
Wirthin das Regiment im Kurhauſe führt. 
Den erſten Toaſt bei der Tafel brachte Herr 
Landrath von Kalkreuth auf Se. Majeſtät 
den Kaiſer aus und fand derſelbe begeiſterten 


Wiederhall. Sodann ſprach der Beſitzer des 
Kurhauſes, Herr Bankier Bergmann, den 
anweſenden Ehrengäſten den Dank für ihr Er⸗ 


ſcheinen aus mit dem Wunſche, daß dieſelben 
auch ferner dem neuen Unternehmen ihr Wohl⸗ 
wollen zuwenden möchten. Herr Erbmarſchall 
Graf Flemming hob die Verdienſte hervor, 
welche ſich Herr Bergmann durch die Begrün⸗ 
dung des Kurhauſes erworben habe; es gehöre 
ein gewiſſer Muth dazu, ſo bedeutende Kapitalien 
an ein Unternehmen zu wagen, welches zu ſeiner 
Rentabilität noch lange Zeit brauche und von der 
Gunſt des großen Publikums abhänge. Herr 
Bergmann habe bisher ſeine Energie gezeigt und 
es ſei ihm in kurzer Zeit gelungen, aus dem 
Dünenſande einen impoſanten Bau erſtehen zu 
laſſen, da darf man wohl erwarten, daß er mit 
demſelben Muth in Zukunft daran arbeite, 
dem neuen Unternehmen den Rang unter 
den deutſchen Bädern zu verſchaffen, den es 
durch ſeine Lage und ſeine Einrichtung verdiene. 
Herr Bürgermeiſter Stipanski toaſtete auf 
die Gemahlin des Begründers, Herr Baurath 
Steinbrück⸗Stettin auf die Stadt Kammin, 
als die „Mutter von Dievenow“. Von den wei⸗ 
teren Toaſten erwähnen wir noh den des 
Herrn Bürgermeiſters Stipanski auf die Preſſe 
und des Herrn Redakteur L. Mayer > Stettin 
auf den Badevorſtand. Herr Journaliſt S. 
Flatow⸗Berlin gab ſchließlich eine humo⸗ 
riſtiſche Erklärung der Speiſekarte und erregte 
damit lebhafte Heiterkeit. Während der Tafel 
konzertirte die neue Badekapelle unter Leitung des 
Herrn Muſikdirektors Emil Jahrow und fanden 
die Leiſtungen derſelben wohlverdiente Anerken- 
nung, jede einzelne Piece zeugte von vorzüglicher 
Durchführung, beſonders das Präludium für 
Harfe und Streichinſtrumente von Bach⸗Gounod, 
die Ouverture z. Op. „Mignon“ von Thomas 
und das Trompetenſolo „Liebe zum Volke“. 
Nach aufgehobener Tafel fand eine photo— 
graphiſche Aufnahme der Feſttafel ſtatt und um 
6½ Uhr Abends trat das Feſtſchiff die Rückfahrt 
nach Stettin an. — Alle Theilnehmer waren von 
den Einrichtungen des neuen Bades voll befrie⸗ 
digt und zweifeln wir nicht, daß Oſt⸗Dievenow 
mit ſeinem Kurhaus bald zu den beliebteſten und 
belebteſten Oſtſee⸗Bädern gehören wird. 


Aus den Provinzen. 

A Greifenberg i. P., 29. Juni. Geſtern 
wurde in Göhrke ein ſehr zahlreich beſuchtes 
Miſſionsfeſt gefeiert, wo Herr Paſtor Römer⸗ 
Renrelkow die Feſtpredigt hielt. 
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chgeſtellte Beamte, ange- der vermißten unverehelichten Lucas in der Rega 


entdeckt und in die Leichenhalle geſchafft. — Zu 
der Konferenz der Bürgermeiſter am Sonnabend 
waren 22 Herren eingetroffen, die ſich Nachmit⸗ 
tags 3½ Uhr im Sitzungsſaale verſammelten, 
und vom hieſigen Bürgermeiſter Herrn Meyer im 
Namen der Stadt begrüßt wurden. Die Berathun⸗ 
gen währten dann bis 7 Uhr, worauf ſich die 
hieſigen Herren mit den Gäſten nach dem 
9 hen Garten auf der Ottoshöhe 
gaben. 
ſichtigung der im Betriebe befindlichen Dampf⸗ 
molkerei, ſowie des ſtädtiſchen Kranlenhauſes vor⸗ 
ge nommen und dann den eleganten Räumen der 
P. Brömſe'ſchen Weinhandlung im früheren 
Garniſon⸗Lazareth einen Beſuch abgeſtattet. Von 
10 Uhr bis Mittag wurden dann die Berathun⸗ 
gen fortgefegt, und dann fand das Diner im 
Hotel Lippke ſtatt, nach welchem ſich die Herren 
auf bereitgehaltenen Wagen nach dem Forſthauſe 
Lebbin begaben, wo, wie dies immer bei Frem 
den der Fall, die herrlichen Waldungen einen 
ſchönen Eindruck auf die Gäſte machten. Mit 


Dieſe den Abendzügen verließen dann viele der Herren 


wieder unſere Stadt, um ihrer Heimath zu⸗ 
zueilen. 

Angermünde. Unſere alte, ehrwürdige 
Stadt rüſtet ſich vom 5.—8. Juli, das 10. bran⸗ 
denburgiſche Provinzial⸗Bundesſchießen in ihren 
Mauern aufzunehmen. Alles wetteifert in dem 
Beſtreben, daſſelbe den Gäſten aus allen Theilen 
der Mark in jeder Weiſe angenehm zu machen. 
Nicht allein der Provinzial⸗Schützenbund hat in 
hervorragender Weiſe fein Theil zu dem Ge⸗ 
lingen des Feſtes beigetragen, ſondern auch die 
ſtädtiſchen Behörden, die hieſige Schützengilde 
und befreundete Gilden haben durch Ausſetzung 
von hohen Preiſen ein reges Intereſſe bewieſen, 
um Denjenigen gerecht zu werden, die ihre 
Kunſtfertigkeit im Handhaben ihrer Waffe zeigen 
wollen. Die vortreffliche Anordnung, welche der 
Vorſtand der hieſigen Gilde in Bezug auf An⸗ 
lage der Feſthalle, der Schießſtände, des Schützen⸗ 
platzes und der Konzerträume getroffen hat, 
bürgt dafür, daß das Feſt für jeden Beſucher ein 
genußreiches zu werden verſpricht. 


Vermiſchte Nachrichten. 

— Der 8 3 des Invaliditätsgeſetzes hat den 
ſonſt ſo viel bemängelten Schwiegermüttern we⸗ 
nigſtens in den arbeitenden Klaſſen eine nicht zu 
unterſchätzende Lichtſeite gegeben. Da nämlich 
das Geſetz auch ſolchen Siebenzig⸗ und mehr⸗ 
jährigen die Altersrente gewährt, welche noch 
nichts für die Verſicherungsanſtalten geleiſtet 
haben, ſofern ſie nur während der drei vor dem 
1. Januar 1891 verfloſſenen Jahre mindeſtens 
141 Wochen hindurch in einem die Verſicherungs⸗ 
pflicht begründenden Dienſt⸗ oder Arbeitsverhält⸗ 
niſſe geſtanden haben, ſo kommt es für die 
Schwiegerſöhne, welche ihre bejahrten Schwieger⸗ 
mütter mit oder ohne deren Erſparniſſe in ihren 
Hausſtand aufgenommen und während dreier 
Jahre unterhalten haben, nur darauf an, ein ge⸗ 
eignetes Dienſt⸗ oder Arbeitsverhältniß aufzufin⸗ 
den, unter welchem jene in das Geſetz einzu- 
reihen find. Wie der „Hann. Kourier“ zu mel⸗ 
den weiß, hat ſich nun eine merkwürdige Ueber⸗ 
einſtimmung in der Findigkeit der Schwiegerſöhne 
herausgeſtellt, indem ſolche Schwiegermütter faſt 
durchweg in den Arbeitsbeſcheinigungen als Kin⸗ 
derfrauen oder als Kinderwärterinnen ausgegeben 
worden. Freilich begründet eine Beſchäftigung, 
für welche als Entgelt nur freier Unterhalt ge⸗ 
— 8 =. 3 auch 5 und gelegent⸗ 
iches Taſchengeld ört), noch keine Verſiche⸗ 
rungepflicht doch re ing den die Arbeſſe⸗ 
beſcheinigung ausſtellenden Schwiegerſohn nur 
der Angabe eines nicht gar zu ſpärlich bemeſſenen 
Monats- oder Jahreslohnes neben der Bezeugung 
der freien Station, der Beglaubigung der Unter⸗ 
ſchrift durch den Ortsvorſteher ſowie der unbe⸗ 
anſtandeten Einſendung dieſer Beſcheinigung nebſt 
Geburtszeugniß und Quittungskarte durch die 
untere Verwaltungsbehörde an den Vorſtand der 
Auſtalt, und die Schwiegermutter iſt lebenslänglich zu 
einer Jahresrente von mehr als 100 bis zu 193 M. 
gelangt, ſofern nicht der Vorſtand durch ſeine 
eigenen Organe noch beſondere Nachforſchungen 
auſtellt. Bei der großen Menge von Anträgen 
auf Altersrente, welche in Deutſchland gleich 
nach dem Inkrafttreten des Geſetzes für Personen 
im Alter von mindeſtens 70 Jahren geſtellt 
wurden, werden die Vorſtände dazu kaum im 
Stande geweſen ſein, zumal neben den Schwieger⸗ 
müttern und Schwiegervätern auch leibliche 
Eltern der angeblichen Arbeitgeber in Frage 
kommen. Fraglich iſt nur, ob nicht, ſeitdem die 
Namen der ſämmtlichen Altersrentner jetzt in Folge 
miniſterieller Anordnung durch die Kreisblätter 
veröffentlicht werden, eine Anzahl von Alters⸗ 
rentnern bekannt wird, welche nur auf Grund 
unrichtiger Lohnbeſcheinigungen in den Genuß 
der Altersrente gelangt ſein können und welchen 
in Folge der hierüber dem Vorſtande zugehenden 
Mittheilungen und nachfolgenden Ermittlungen die 
Altersrente wieder entzogen werden muß. 


London, 27. Juni. Im Kanal herrſcht 
dichter Nebel; drei Frachtſchiffe ſind geſtrandet. 


Newyork, 27. Juni. Die Rüſtkammer 
des 71. Regiments Nationalgarde, welche ſich an 
der Ecke des Broadway und der 45. Straße be⸗ 
findet, gerieth heute Morgen in Brand. Das 
benachbarte Barrett⸗Houſe, ein Hotel, war bald 
von Rauch erfüllt, und die Gäſte verließen das⸗ 
ſelbe in paniſchem Schrecken, größtentheils in 
ihren Schlafgewändern. Auch das auf der andern 
Seite der Rüſtkammer befindliche Waarenhaus 
von Morgan war bald vom Feuer zerſtört. Alle 


Waffenſtücke und Uniformen der Rüſtkammer 


ſind vernichtet. Der von dem Feuer angerichtete 
Schaden wird auf 1 Million Dollars geſchätzt. 


Sydney, 27. Juni. Seit mehreren Tagen 


regnet es hier und in den Provinzen unausgeſetzt. 2 


Bedeutender Schaden iſt durch Hochwaſſer ent⸗ 
ſtanden. 


— Den Gipfel der Reklame dürfte 
ein Pariſer Hutmacher erreicht haben. 
Dieſer liſtenreiche Mann wollte dem verehrten 
Publikum zeigen, daß die von ihm gefertigten 
Hüte weder ſintfluthliche Regengüſſe noch ent: 
ſtellende Oelflecke zu fürchten hätten, und griff 
u dieſem Zwecke zu einem Beweismittel, das 
ſelbſt gewohuheitsmäßige Nörgler und Hutkritiker 
bekehrt und zu reuigen Käufern macht. In dem 
Schaufenſter ſeines Ladens hat der Hutmacher 
nur zwei Hüte ausgeſtellt. Der eine dieſer 
Hüte, ein weicher grauer Filz, iſt vollſtändig 
mit Waſſer ae in welchem ſich ein 
15 Dutzend Goldfiſche tummeln. Der andere 

ut dagegen, ein 1 von beängſtigender 
Dimenſion, ſorgt des Abends für die Beleuch⸗ 
tung des Schaufenſters; in ſeiner Höhlung be⸗ 
findet ſich nämlich eine ergiebige Oel quelle, 
welche eine Anzahl kleiner Dochte ſpeiſt, die 


Die hieſige nach Sonnenuntergang angezündet werden und 


altlutheriſche Gemeinde feiert am Sonntag. den das Hutungethüm in wunderbare Beleuchtung 


5, Juli, ihr Miffionsfeit und zwar bei günſtigem 
Wetter auf dem Hofe der früheren Dragoner 
Kaſerne, unmittelbar an der Johannis⸗Kirche be⸗ 


legen. — Am Sonnabend wurde der Leichnam 


ſetzen. Das Schauſpiel lockt natürlich halb 
Paris herbei, und das berühmte Schaufenſter 
mit den märchenhaften Hüten wird von dem Pn⸗ 
blikum förmlich belagert. 


be⸗ 
Am Sonntag Morgen wurde eine Be⸗ 
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Kalkutta, 27. Juni. In ganz Bengalen 


keit, namentlich unter Europäern, 
Die Paſſatwinde ſind ausgeblieben. 
ER: ber (Schätzung.) Sehr kleiner Herr: „Mein 
Fräulein, Ihnen zu Liebe wär ich 


tochter: 
tionen!“ 


| 
Börfen- Berichte. 
Stettin, 29. Juni. Wetter: Schön. Baro⸗ 
meter 28“ 3, Temperatur + 20° Reaumur. 
Wind: W. 


nom., per Juni⸗Juli 226,00 nom., per Juli⸗ 
Auguſt —,—, per Auguſt⸗ September —,—, per 
September⸗Oktober 202,00 bez. 

Roggen wenig verändert, per 1000 Kilo⸗ 
gramm loko 205—212 bez., per Juni 209,00 
nom, per Juni Juli 204,00 B. u. G., per Juli⸗ 
Auguſt 192,50 bez., per September - Oktober 
186,25 186,50 bez., per Oktober-November 
183,50 G. 

Spiritus matt, loko per 10,000 Liter⸗ 
prozent ohne Faß 70er 46,50 nom., per Juni 70er 
45,50 bez, per Juni⸗Juli 70er 45,00 nom., 
per Juli⸗Auguſt 70er 45,00 nom., per Auguſt⸗ 
September 70er 45,00 bez., 45,30 G., per Sep⸗ 
tember⸗Oktober 70er —,—, per Oktober⸗Novem⸗ 
ber 70er —,—. 

MNüböl matt, per 100 Kilogramm loko 
ohne Faß 58,50 B., per Juni 58,50 B., per 
September⸗Oktober 58,50 B. 

Gerſte loko ohne Handel. 

Hafer unverändert, per 1000 Klogramm loko 
pommerſcher 160 —166 bez., feinſter über Notiz 
bezahlt. 

Petroleum loko per 50 Kilogramm Joer 
10,75 verzollt bez. 

Regulirungspreiſe: Weizen 226,00, Roggen 
209,00, Spiritus 45,50, Rüböl 58,50. 

Angemeldet: Nichts. 


Berlin, 26. Juni. Schluß⸗Courſe. 
Preuß. Conſols 49% 105,50 Petersburg kurz 28% 20 
do. do. 3½% 98,70 London kurz —.— 
Deutſche Reichsanl, 3% 85,50 London lang 
omm. Pfandbriefe 3½% 96 80 | Amſterdam kurz 
ſtalieniſche Rente 91,80 


Paris kurz 
do. 3% Eiſenb.⸗Oblig. 56 > Belgien kurz 
91, 


Ungar. Goldrente Bredow. Cemen:⸗Fabt. 
umän, 1881er amort. eue D ı'«Komp, 
Rente 8 98,50 (Stettin) . 105,10 
Serbiſche 5% Rente 89,40 Stett. Cbamotte⸗Fabr. 
Griechiſche 4% Goldrente 60,66 D 225,25 
Uuſſ.Boden⸗eredit 4½% 101,20 „Union“, Fabrit chem. 
FR 1 von Pe on bel Produkte 131,56 
natol, 5 % gar. Eiſ.⸗Obl. 87,40 5 
Defterr, Banknoten 174.30 Ultimo ⸗Courſe: 


“uf, Vanknot. Caſſa Disconto⸗Commandit 176.60 


e do. [Ultimo 233,60 Berliner Handels⸗Geſell. 137,75 
nal⸗Hyd.⸗Cred.⸗ Oeſterr. Credit 161,66 
Geſellſchaft (110) 4½% 10300 | Dynamite⸗Truſt 141,75 
do. (110) 4% 99.25 | Laurahütte 116, 
do. (100) 4% 99,00 | Harpener 183,10 
V. Hyp.⸗A.⸗B. (100) 4% Dortm. Union St.⸗Pr. 6% 56,00 
I. Emiſſton 94 20 Ofwreuß. Südbahn 86,5⁰ 
Stett. Bule.⸗Act. Litt.B. 114,75 Pfarienburg⸗Mlawfa⸗ 
Stett.Vulc.⸗Priorität. —— bahn 69 40 
Stett. Maſchinenb.⸗Anſt. Mainzerbahn 112,96 
vorm. Möller u. Holberg | Norddeutſcher Hoyb 116,25 
Stamm-Alt. a 1000 M. 100,50 | Lombarben 


70 
109,00 | Framoſen 146,76 


Tendenz: ruhig. 


Hamburg, 27. Juni, Nachmitt. Ubr 30 
Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good 
average Santos per Juni —,—, per Juli 81,50, 
per September 78,75, per Dezember 69,25, 
per März 68,50. — Ruhig. 
27. Juni. 
do at 


o. 6 proz. Prioritäten 


Nachmittags 3 Uhr 
30 Win. von Jo 


per Oktober 12,40, per Dezember 12,32 ½, per 
März 1892 —,—. Ruhig. 

en, 27. Juni. Petroleum 
(Schluß⸗Bericht) Standard white loko 6,25. 
— Schwach. 


Wien, 27. Juni, Nachm. Getreide⸗ 
markt. Weizen per Juni 9,70 G., 9,80 B., 
per Herbſt 9,44 G., 9,47 B. Roggen per 
Juni 8,05 G., 8,10 B., per Herbſt 8,09 G., 
8,172 B. Mais per Juni 6,38 G., 6, F 
per Auguſt⸗September 6,42 G., 6,45 B., per 
September⸗Oktober — — G., —,— B. Hafer per 
Juni 6,30 G., 6,40 B., per Herbſt 6,02 G., 
6,05 B. 

Amſterdam, 27. Juni. Java⸗ Kaffee 
good ordinary 60,75. 

Amſterdam, 27. Juni, Nachmittags 4 Uhr. 


Bancazinn 55,75. 

Amſterdam, 27. Juni, Nachmittags. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen per November 247. 
Roggen per Oktober 183. Rüböl lolo —.— 
per Herbſt —,—. 

Antwerpen, 27. Juni, Nachmittags 2 
Ubr 15 Minuten. Petroleummarkt. 
(Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß loko 
16¾ Kbez. u. B., per Juni 16˙½¼ B., per Juli 
—.— bez., 16 B., per Auguſt —,— bez., 
161½ B., per September⸗Dezember —.— bez., 
16,25 B. — Ruhig. 

Antwerpen, 27. Juni, Nachmittags. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen unbelebt. — Rog⸗ 
gen behauptet. — Hafer feſt. — Gerſte 
ruhig. 

Paris, 27. Juni, Nachm. Rob zucker 
(Schlußbericht) 88%, ruhig, loko 34,50 
bis 34,75. Weißer Zucker weichend, Nr. 3 


35,00, 
Januar 34, 


per Juni 61,90, per Juli 61,70, per Auguſt 


ruhig, per Juni 71,00, per Juli 71,00, per 
Auguſt 71,25, per September⸗Dezember 73,25. 
Spiritus matt, per Jum 41,50, per Juli 
41,25, per Auguſt 41,25, per September⸗Dezem⸗ 
ber 38,25. — Wetter: Schön. 

Havre, 27. Juni, Vorm. 10 Uhr 30 Pein. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peim inn, 
Ziegler u. Komp.) Kaffee good average 
Santos per Juni 101,50, per September 95,50, 
per Dezember 85,50. — Behauptet. 

London, 27. Juni. 96 % Javazucker 
lolo 15,00, ruhig. — Rübenrohzucker lolo 
13,37, ruhig. — Centrifugal⸗Cuba —,—. 

London, 27. Juni. An der Küſte 10 Weizen⸗ 
ladungen angeboten. — Wetter: Heiter. 

Newyork, 27. Juni, Vormittags. Petro⸗ 
leum. (Anfangskourſe.) Pipe line eertifica⸗ 
= 55 Juli 66,50. Weizen per Dezember 

Newyork, 27. Juni. Wechſel auf London 
4,86½. etroleum in Newyork 6,90 bis 
7,05, in Philadelphia 6,85 —7,00, rohes (Marke 
Parkers) 6,50. Pipe line certif. per Juli — D 
66¾ C. Mehl 4 D. 40 C. Rother Win⸗ 
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ſehr groß. % C., per Dezember — D. 


ein Schmalz Info 6,25. 
Ihnen f oi ſogar im Nr. 3 18,50. Kaffee per Juli ord. Rio Nr. 7 
Stande, mich viertheilen zu laſſen!“ — Wirths⸗ 16,57. 
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berrſcht fürchterliche Hite und iſt die Sterblich fend Wien ID. s e Weiz enter ſan 


fenden Monat 1 D. 04 C., ver Juli 1 D 
97/% C. Ge⸗ 
treidefracht 2. Mais 60,75. Zucker 3,00. 


Kaffee loko ſair Rio 
Kaffee per September ord. Rio Nr. 7 


„Na, das gäb aber ſehr kleine Por⸗ 9805 Weizen (Anfangs⸗Kours) per Dezember 
5,00. 


Newyork, 27. Juni. Der Werth der in 
der vergangenen Woche eingeführten Waaren be⸗ 
trug 8,613,298 Dollars gegen 7,749,718 Dol 
lars in der Vorwoche, davon für Stoffe 1,690,914 
Dollars gegen 1,452,498 Dollars in der Vor⸗ 


Weizen flau, ver 1000 Kilogramm loko woche. 
226—234 bez., pomm. —,—, per Juni 226,00 


Paris, 27. Juni, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Bei abſoluter Geſchäftsloſigkeit war 
der Markt ruhig, zum Schluſſe matt. 


Kours v. 26. 
3% amortiſirb. Rente 95,85 95.82 ½ 
Bie Nene 95,07½ 


5 95.00 
4% Anleihe... .. 105,12¼ [ 105,10 
Italieniſche 5%¾ Rente. vn. 93,85 94,00 


Oeſterr. Goldrente ..u.22.....- 96%] 96,25 
4% wigar. Golorente ......... 92,81 92,93" /a 
4% Rufen de 1880. —.— — 
4% Rufen de 1809 | —— 9,00 
4% unifiz. Egypte r 488,12 ] 488,12 
4% Spanier äußere Auleihe... . 74,00 747 
Condert Türken; 18,55 18,62 / 
Türkiſche Looſe. .. 70,60 71.00 
4% privil. Türk.⸗Obligationen .. 421,00 | 420,00 
Nan dee 642,50 | 645,00 
BONEBREDEN san. hr, . ee 230,00 | 240,00 
P Prioritäten 333,75 | 332,50 
Banque ottoman e 582,50 | 587,50 
„„ de Paris n 803,75 | 805,00 
d’escompte . ..usennen 472,50 


Oredit foncier 


„ mobilier 
Meridioual⸗Altien te f 5 

Banamasstanal-Attien ......... 50 831,25 
7 „ 5% Obligationen] 25,00 26,25 
Rio Tinto⸗Aktieen. 581,25 | 582,50 
Sugzlanal-Attin 22. :22220.%+. 12775,00. 19782,00 
Gaz Parisien Wu. WR" 1410,00 [1407,00 
Credit Lyonnais. 800, ‚00 
daz pour le Fr, et ’Etrang....| —,— —.— 
Transatlantid ue 548 00 | 540,00 
eee 4500,00 4505,00 
Ville de Paris de 18711 411,00 | 411,00 
Tabacs Ottom. ... .. N 350,00 | 351,00 
2½ Cons. Ang.. R 9575 
Wechſel auf deutſche Plätze 3 Mt.] 122 / 2270 
Wechſel auf London kurz. 25,25½ [ 25,24 

Cheque auf Lond n 25,27 25,25½ 
Wechſ. Amſterdam k.. 207.00 | 207,25 
Wien. t.... 213,25 21950 
Madrid ...... 9 474,75. 475,00 
Comptoir d’Ercompte ueue . —,.— | 582,00 
Robinſon⸗Aktieenn 750 56,25 

Woll⸗ Berichte. 


Antwerpen, 27. Juni, Vorm. 10 Uhr 
30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. Co.) 
Wolle. La Plata⸗Zug, Type B., per Juli 
5,32½, per September 5,42, entferntere Termine 
5,45 Verkäufer. 


Der Kaiſer traf um 


Hamburg, 29. Juni. 
8 Uhr 49 Minuten, die Kaiſerin um 9 Uhr 
52 Minuten auf dem Dammthorbahnhof ein. 

Hamburg, 29. Juni. Der Kaiſer und die 
Kaiſerin, welche wenige Minuten ſpäter eintraf, 


wurde am Dam . fe, wo eine 
kompagnie des hanſeatiſchen Regiments aufge⸗ 
ſtellt war, von den Bürgermeiſtern, den Senn, 
toren, Graf Walderſee, dem Geſandten Thiel⸗ 
mann feierlich empfangen. Bei der Rundfahrt 
zum Außenalſter durch die Stadt ſaß die Kaiſerin 
mit dem Bürgermeiſter Peterſen und der Frau 
des Bürgermeiſters Versmann im erſten Wagen, 
der Kaiſer mit dem Bürgermeiſter Versmann im 
zweiten. 

Prag, 29. Juni. In Vyſoka bei Zutten⸗ 
berg zerſchmetterte der Häusler Nowak den 
heimkehrenden Eheleuten Formanek den Schädel, 
tödtete ſodann ſeinen fünfjährigen Sohn und 
ſtürzte ſich in den Teich, wobei er ertrank. 

Amſterdam, 29. Juni. Das gegen den 
Kaiſerbeſuch einberufene ſozialiſtiſche Meeting 
fand ſtatt und war von etwa 1200 Perſonen be⸗ 
ſucht, darunter zahlreiche Frauen. Nieuwenhuis 
ſprach ziemlich gemäßige und die Verſammlung 
nahm die Tagesordnung an, welche ſich gegen den 
Beſuch des dentſchen Kaiſers ausſprach. 

Paris, 29. Juni. Sämmtliche Tramway⸗ 
Bedienſteten haben ſeit geſtern Morgen die Ar⸗ 
beit eingeſtellt, dieſelben fordern dieſelben Bedin⸗ 
gungen, wie die Angeſtellten der allgemeinen Om⸗ 
nibus⸗Geſellſchaften. Polizei und Gendarmerie 
haben umfaſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen. 
Sämmtliche Wagen werden von Polizei und 
Gendarmerie begleitet. Trotzdem kam es zu 
einem giftigen Zuſammenſtoße. Die Ausſtändi⸗ 
ſchen brachten die Wagen zur Entgleiſung und 
wurden mii der bewaffneten Macht handgemein⸗ 
Man hofft heute wieder den regelmäßigen Dienſt 
wieder herſtellen zu können. 

Der Bäckerſtreik hat ſeinen bedrohlichen 
Charakter vorloren und ſcheint bald beendet zu 
fein. Die Stadt Paris iſt geſtern in ſo aus⸗ 
giebiger Weiſe mit Brod verſehen worden, daß 
die Sendungen, welche aus der Provinz einge⸗ 
gangen waren, zurückgeſchickt werden konnten. 

London, 29. Juni. Der Prinz von Wales 
begiebt ſich am Sonnabend nach Port Viktoria / 
um daſelbſt Ihre Majeſtäten den deutſchen Kaiſer 
und die Kaiſerin zu empfangen und Allerhöchſt⸗ 
dieſelben bis Windſor zu begleiten. Die An- 
kunft in Windſor erfolgt um 4 Uhr Nachmittags. 
Von der Themſemündung bis Port Viktoria 
geben vier Torpedoſchiffe erſter Klaſſe Sr. Maj. 
dem Kaiſer das Ehrengeleit. Für den 10. Juli 
iſt ein großer Hofball im Buckingham⸗Palace in 
Ausſicht genommen. 

Sofia, 28. Juni. Heute früh 6 Uhr wurde 
in Philippopel ein leichtes, von dumpfem, unter⸗ 
irdiſchem Getöſe begleitetes Erdbeben mit nörd— 
licher Richtung verſpürt. Daſſelbe richtete kei⸗ 
nerlei Schaden an. 

—ͤ— — —— —„—— 


„ Waaren-Fabrik * 
Gummi- Win S. Menge, Paris. 
Feinste Spezialitäten. Zollfı. Versandt p. 
W. H. Wielek, Frankfurt a. M. Special-Preislist e 


.in verschl. Couvert ohne Firma g. Eins. v. 20% in Brief. 
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Nähere Auskunft ertheilt: 


Mattfeldt & Friederichs, Stettin, 
Bollwerk 36. 


Offene Stellen. 


Männliche. 


| 


Ein Lehrling kann eintreten gegen Koſtgeld bei 
G. A. Dittbender, Malermſtr., Zindenftr. 20, p. 
Tücht. Schneidergeſelle auf gute Lagerarbeit, auf 
Stück od. Woche verlangt Mühlenbergſtr. 15, 3 Tr. r. 


Hohenzollernſtr. 7, Hof r. 2 Tr. 


1 Schneidergeſ. auf Woche, f. Lagerarb., wird verl. 
neue Wallſtr. 20, H. 3 Tr. l., v. Berl. Thor. 


Sehneidergeſellen 


auf gute Lager⸗Jackets und Stück werden verlangt 
8 Schulſtr. 4, H. 1 Tr. 
Der Shneidergejellen ei 
auf Woche, 1 verlangt 
F. Kluge, Hohenzollernſtr. 5, Hof 3 Tr. 
N auf gute Lagerarbeit, Stück od. Woche, 
verlangt Lüdtke, Bellevueſtr. 11 Hof r. 1 Tr. 
Ein Bügler auf Herren⸗Jackets ſofort verlangt 
Paradeplatz 31. Hof r. 3 Tr. 
Ein Yithographenlehrling 
mit guten Schulkenntniſſen wird geſucht. 
A. Hochstetter, Hof⸗Lithograph, Loniſenſtr. 5. 


Weibliche. 


Maſchinen⸗ u. Handnähterin a. Jackets u. Paletots 
werden verlangt Bugenhagenſtr. 16, Hh. 1¼ Tr. 

Flotte Maſchinen⸗ u. Handnähterinnen auf Jackets u. 
Paletots ſofort verl. gr. Wollweberſtr. 25, v. 3 Tr. r. 

Eine geübte Maſchinenn. a.gr. Knabenanz. m. Maſchine, 
a. ſolche z. Lernen w. verl. Blücherſtr. 14, H. part. l. 

Maſchinen⸗ und Handnähterin auf Jackets verlangt 
Pelzerſtr. 19, p. 

Nähterin für Hand und Maſchine auf g. Jackets u. 
Paletots verl. Bugenhagenſtr. 5, H. III. 


Vermietbungen. 


Wohnungen. 


1 Tr., bei Prinzeßſchl., Wohn. v.3 Stb. 
Neneſtr. 5 L. nebft reichl. Zubeh. 3.1. Juli. Pr. 210 

2 Stuben und Küche zu Mk. 22 z. 1. Juli z. 
vermiethen. Näheres Bollwerk 37 b. Portier 
Bergſtr. A iſt Bdrw. v. 2 St. Küche Entr.. Wi z 1. Juli z bm. 

r wDBellevuceſtraße 2 
zwei Stuben und Küche zu vermiethen. 

Gr. Wollweberſtr. 63 |. Wohnungen v. 2 Stuben 
und Küche zu 20 und 24 % zum 1. Juli zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt 4 Tr. 

Bellevueſtr. 8 2—4 Shub., Kab., am., Wa ſſerklof ic 
12 Stub. Kab., Kam. u. Zub. ſof. od. ſpät.z. vm. Näh. p t. l. 
Gr. Wollweberſtraße 50, nahe der Breitenſtr., iſt der. 
aden rechts der Hausthür zum Oktober zu verm. 
Näheres gr. Wollweberſtr. 35, 2 Tr. 
Stube, Kammer, Küche mit Waſſerleitung z. 1. Juli 
zu vermiethen. Näheres grüne Schanze 10, 1 Tr. l. 

Per Auguſt eine kleine Wohnung an kinderl. Leute 
zu vermiethen Grünhof, Elyfiumftr. 12. Werder. 
„Fiſcherſtr. 19, 1 Tr., Wohnung von 2 Stuben und 
Zubehör ſogleich oder zum 1. Auguſt zu vermiethen. 


Uhl. Borderwohnung ee 
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Stuben. 


1 ordentlicher junger Mann findet freundl. Schlaf⸗ 
telle Lubahn, Friedrichſtr. 9, H. 4 Tr. l. 


Gut möblirtes Zimmer 


Lig. Mann f. gute Schlafſtelle Klosterhof 4, 9. p. 1. 

Wilhelmſtr. 14, part., eine einfach möblirte Stube 
an einen Herrn (Preis 8 Mk.) zu vermiethen. 

2 anſt. junge Mädchen finden freundl. Schlaſſtelle 

gr. Laſtadie, Zachariasgang 5, unten links. 

Ein auſt. junger Mann findet Wohnung mit auch 
ohne Penſion. Näheres Albrechtſtr. 3b, 1 Tr. N 
E. j.Mann f.Schlafit. Schönrad, Falkenwalderſtr 7 h. ll. 

1 anft. junger Mann findet frdl. Schlafſtelle 

Fichteſtr. 1, H. 2 Tr. 
1 Stube mit Bett anch obne Bett iſt zu verm., paſſ. 
für Schneider Hohenzollernſtr. 3, H. I. pt. r. 

1 anſtändiger junger Mann findet z. 1. Juli freundl. 
Schlafſtelle bei Hensel, Deutſcheſtr. 11. 
Dberiwiet 64, 1 Tr., e. möbl. Stube dont ob. foät. . hm. 
1 Mt. einf, möbl. Stube 3. verm. Baumpr 29, Ir. I. 

Ein junger Mann findet freundliche Schlafitelle 
Lanſt. ig. Mann f. frdl. Wohn gr. Wollweberftr. 25,v. Il r. 

2 junge Leute finden gute Schlaſſtelle 
di Bogislapſtraße 20, H. 1 Tr. l. 

Ein junger Mann findet freundliche Schlafſtelle 

Pelzerſtr. 25, 2 Tr. r. 

Ein anſtändiger Mann findet bei einer Wittwe eine 
gute Schlafſtelle Roſengarten 73, 1 Tr. 

Ein anſtändiger jg. Mann findet ſofort freundliche 
Wohnung kl. Wollweberſtr. 4, 8 Tr. 

Ein ordentl. junger Mann f. freundliche Schlafſtelle 
. Burgſtraße 10 im Garten 1 — — 
r mA ̃ Üi!iC ERDE 

Lokale ete. 
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24 r iſt eine helle Schloſſer 
Lindenſtr. 17 werkſtatt, auch 3 
andern Geſchäft paſſend, zu 18 Mk. monatlich 
zum 1. Juli zu vermiethen. Näheres Hof 1 Tr. 

Geſchäftsräume, ſehr gr. u. hell, paſſend für jedes 
Engros⸗Geſchäft Roßmarktſtr. 16, am Roßmarkt. 

Ein am Dunzig⸗ und Oder⸗Dunzig⸗Kanal belegenes 
Grundſtück, 172 Are groß, welches ſich zum Holzhof, 
Lagerplatz oder Kahnbauerei eignet, ſoll verpachtet 
werden. Offerten erbeten unter 2. 3086 in der 
Expedition dieſes Blattes, Schulzenſtr. 9. 


Verkäufe. 


Handgenähte 


Steppdecken, Ei 


ſchönſte Mufter, größte Auswahl, empfiehlt zu billigſten 
Preiſen die Wattenfabrik von 


| 
J. Zielke, Fuhrſtr. 26. 1 


T Tägliche 8 Die Tägliche 
Fertigſtellung . Fertigſtellung 
700 Paar. Haͤuptniederlage 700 Paar. 


der Schuhwaarenfabrik mit Dampfbetrieb 


von 


Conrad Tack in Burg b. Magdeburg 


befindet ſich einzig und allein 


Heumarkt 1, Ecke Reifſchlägerſtr., 


und verkauft direkt ohne Zwiſchenhändler ihre Waaren an das werthe 
Publikum und iſt unſtreitig die beſte und billigſte 
== Schuhwaaren⸗ Bezugsquelle - am Platze. 
Der Verkauf erfolgt nur zu ſtreng feſten vorgeſchriebenen 
Fabrikpreiſen und iſt der Preis eines jeden Paares in deutlichen 
Zahlen unter der Sohle vermerkt. Mein Perſonal hat Anweiſung, jeden 
Käufer extra darauf aufmerkſam zu machen. 


Neueſter Preiscourant ab Fabrik: 


Damen ⸗Promenadenſchuhe in 300 ver⸗JHerren⸗Halbſchuhe in großer Auswahl 
u gediegener Ausführ. v. 3,60 Mean. 


ſchiedenen Deſſins von 3 M. an. 
Damen Strandſchuhe in geſchmackvollerHerren⸗Zugſtiefel in ſpitz und breiter 

Ausführung von 3,50 M. an. Facon von 4,50 M. an. 
Damen⸗Zugſtiefel in Roß⸗, Kalb-, Herren⸗Zugſtiefel in hocheleganter Aus⸗ 

Ziegen⸗‚Glacé⸗ u. Lackleder v. 3 M. an. Be auf Rand gearbeitet, von 
Damen-Zugitiefel 4 9,0 an. 

führung, anf Rand gebetet, von Serken - Schaftficfel in  allerbefer 

4,50 M. an. Qualität von 5,50 M. an. 
Damen⸗Zeugſtiefel mit Lackbeſatz (ſehr Knaben⸗Halbſchuhe in guter genagelter 

leicht gearbeitet) von 3 M. an. Waare von M. 2,20 an. 
Damen Knopfſtiefel in großartiger Knaben⸗Stulpſtiefel in allen Größen 


2,90 M. an. 
Auswahl von 5,50 M. an. 8 8 ER 
Damen-Laftingichube mit niedrigem Ab⸗ Suahen-Mgraffenftiefel von. Malerei: 
fat (jebr bequem) von 2,10 M. an tem Rindleder von 3,20 M. an. 
„„ e [Mädchen ⸗Halbſchuhe zum Schnüren, 
Damen-Pantoffel in großartiger Aus⸗ Knöpfen u. Gummizug v. 2 M. an 
wahl von 40 Pfg. an. Mädchen⸗Knopfſtiefel, extra hoch ge: 
Jahres⸗Schuhe in überraſchend großer] ſchnitten, in jed. Größe v. 2, 90 M. an 
Auswahl von 20 Pfg. an. Mädchen-Strandſchuhe in großartiger 
Jahres⸗Schuhe in farbigem Leder, Auswahl von 2,50 M. an. 
Lackleder und feiner Ausſtattung Lederpantoffel für Herren u. Damen 
von 80 Pfg. an. von 1,90 M. an. 
Sämmtliche nicht angeführten Artikel befinden ſich in großer Aus- 
wahl zu ebenfalls ſtaunend billigen Preiſen am Lager. 


Hauptniederlage 
der Sehuhwaarenfabrik mit Dampfbetrieb 


von Conrad Tack in Burg bei Magdeburg. 


Heumarkt 1, Ecke 


Reifſchlägerſtr. 


Mein auf das Reichhaltigſte ausgeſtattetes Lager von 


Neuheiten in wollenen Kleiderstoffen 
empfehle der vorgerückten Saiſon wegen 


zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 
Große Auswahl in 


Mousselinen, Satins und 
waschächten Cat tunen. 


D. Jass mann., 


14 Reifſchlägerſtraße 14. 


Zur Damen- Schneiderei 


empfehle ich: 


Perl-,Gold-u. Silber-Besätze, | Taillen- und Rockfutter in 
Seidene, wollene und allen Farben, 
| 


Soutache-Besätze, | Kragensteifen (gel.Leinen), 

Rock- u. Taillen-Garnituren, | Rosshaarstofl, Rock- und 

Besatz-Sammete und Steifgaze, 

Sammetband, | Vorwerk’s Pat. -Rockstoss, 

Allasse und Atlasband in | Hartung’s „ Rockschweif, 
allen Farben, | Vorwerk’s „ Rocklinte, 

Posament-, Steinnuss-, Me- || Schweisshlätter, Taillen- 
tall- u. Perlmutter-Knöpfe, | Stäbe, Mechaniques. 


Tricot-Taillen, Plaids, Corsets, 
Handschuhe, Strümpfe «schwarz, echttarbig). 


Besonders billig: zurückgesetzie Perlmutter- 
Knöpfe und Soutache-Garnituren. 


C.L.Geletneky, 


Rossmarktstrasse 18. 
Filiale: Züllchow, Chausseestr. 52. 


| Ovel-Fahrräder | | 


[rübeländer Kalkwerke 


| PatentBollschutzwände 


gegen Wind und Zugluft, für Gärten, Baleons, Veranden oflerirt 


zu Fabrikpreisen A. Toepfer. Hollief, Mönchenstr. 10. 


ee ia 
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\ aus der renommirten Fabrik 
1 


3 Adam Opel, Rüsselsheim a. M. 
M Fabrikat ersten Ranges a 


\ haben überall die grossartigsten Erfolge aufzuweisen, 
— Errungene Preise 

1889 1890 
15 Meisterschaften, 69 zweite Preise, 24 Meisterschaften, 149 zweite Preise, | 


143 erste Preise, 39 dritte Preise. 214 erste Preise, 82 dritte Preise. 
Hunderte von prima Zeugnissen beweisen die Güte meiner Tourenmaschinen, 
1 Besitzer aller Neuheiten. a 
Opel-Käder sind zu beziehen durch: C. L. Geletneky, Stettin. 


Große Auswahl! 


Auf Credit: 


Herren⸗Garderobe, 
Knaben⸗Garderobe, 

Damen- Konfektion, Geringe Anzahlung! 
Mädchen-Konfektion, W u 


Manufakturwaaren. Leichte Abzahlung! 


Auf Credit: © 4 

Möbel jeder Art, 5 1 
Polſterwaaren, 
Uhren ꝛc., 755 


Betten u. Federn, ö 
Stiefel u. Schirme 


Billige Preiſe! 


Grabdenkmäler 

in reicher Aus wahl empfiehlt zu billigen Preiſen 
H. Hepp. Steiumetz⸗Geſchäft, 
blitzerſtraße 23. 


» Drucker, 
Mönchenſtraße 19, 


empfiehlt 
vollitändige 


2 — 44 
Kinderausſtattungen 
nach deutſcher und engliſcher Art in bekannt beſter Ausführung zu 
billigſten Preiſen. 


Dr. Aumann's Süsser Medieinal- . 
en Heidelbeer-Wein 


aus der Heidelbeere rein und unverfälscht dargestellter 
Beerenwein, . ärztlicherseits als Ersatz der zumeist 
efälschten Tokayer- Weine dringend empfohlen wird. — 
5 1. A s süsser Heidelbeer - Vein ist ein vorzüg- 
A liches Getränk zur Kräftigung für Reconwalescenten und 
ii} Kinder, und auch als Hausmittel gegen Husten, Heiserkeit, 
Verschleimung, 1 * etc. etc. mit gutem Erfolg 
u ol — Ii Öriginalfiasche Mk, 1.20. Man achte 
auf den Namen Dr. Aumann. Zu haben in nachfolg. Depots: 


H. Thorel & Co., König⸗Albert⸗ und Alte T Fal⸗ 
kenwalderſtraßen⸗Ecke; 
A. Troike, Mittwochſtraße 14; 
Otto Winkel, Breiteſtraße 11. 
In Züllchow bei Hermann Käding. 


Schutzmarke. 


In Stettin bei Wilh. Hardt, Silberwieſe, 
Albert Käding, Bergſtraße 11; 

Wilh. Käding gr Domſtraße 20; 

Wilh. Lockſtädt, gr. Laſtadie, Wallſtraße; 
G. utzlaff, Neue Königsſtraße 3; 
Ernft Rathke, gr. Laſtadie 23; 


Buchholz & Märtens, 


Rübeland im Harz, 


empfehlen 


Ia. gebrannten Kalk, Düngekalk 


(in Stücken und gemahlen) und 
rohe Kalksteine 
für Zucker- und chemische Fabriken. 


en. 99 Procent kohlensauren Kalk haltend, 


zu billigsten Preisen bei promptester Lieferung. 


r Tagesproduetion 16 Doppelwaggons gebrannten Kalk. . 


Herrlich! Prachtvoll! 


ſind meine 1 


r Bläthen- Begonien. 


Gleich werthvoll als Topf- wie Freilandpflanze, bringt ein gut kultivirter Stock vom Juli bis 29 
Oktober⸗November ea. 200 Blüthen. Im Winter ſterben die Pflanzen ab hinterlaſſen eine Knolle, die na y 
viele Jahre Blüthen treibt. — Meine Begonien ſtehen in Größe der Blüthen und deren Farbenpracht 1 
einzig da. Viele Hunderte von Anerkennnungsſchreiben. Verſende in neueſten Sorten starke EN 
U f 


anzen (Sämlinge), Blumen bis zu 16 Ctm. Durchmeſſer bringend, leuchtendroth, orange, ſcharlach 2 
roſa, weiß, leuchtenddunkelgelb, ersme, lachsfarb. gem. oder ſortirt 100 Stück Mk. 10,50 — 25 Stück 59 
Mk. 2,80 nebſt Kulturanweiſung. ur 
| Edelweiss-Pflanzen, 14 
ſicher blühend, 10 Stück Mk. 2,50 —= 25 Stück Mk. 5. Aut, Eontgefeäft e 
| E. Ber Ser. Kößſchenbroda⸗Dresden. | 


see mil Ahorn ““ 

Steinmetzmeiſter, Stettin-Grünhof, Pölitzerſtraße 57—58. 
Aelteſtes und größtes Lager von Grabdenkmälern in Pommern. 

Stets große Ausſtellung von Kreuzen, Obelisken, Urnendenkmälern, 

Hügelfelſen ꝛc. in tief ſchwarzem und rothem ſchwediſchen Granit, den 

gangbaren Syeniten und Marmorarten. 

Guß⸗- und ſchmiedeeiſerne Grabgitter lieſere bei billigſter Berechnung. 


— 5: 
Comtoir fl, Domſtr. 25, 


A Aloſterhof Dampftiſchlerei 
M. Hoppe, Tiſchlermeiſter. 


f Gegründet 1878. 
» 


Lager am Frauenthor, 


ſämmtliche Brennmaterialien 
billigsten Prein 8 3 f F g 
Werkſtatt für Bau u. Laden⸗Ein richtungen, ſowie Sehiffsarbeiten. 

Großes Lager imitirter Bettſtellen. 


— — 


Oberhemden 
nach Maaß, 


unter Garantie für guten Sitz, 
von Mark 3,00 an, 


Kragen, Manſchetten, 
Schlipfe 
in größter Auswahl. 


C. L. Geletnekv. 


am Roßmarkt. 
Spez.: Selbſtthätige 


O. R. Patent. T 7 
PS 
aeräufchloie Thürſchließer 


ZU I 3.4: Bogistanftr. 51. 
Rauh’s Regensburger 


Malzkaffee 


von R. Steinberg, 17 Nofengarten 17, 
1 ſein reichhaltiges Lager von nur durchweg beſſer 
un 


Polſtermöbel (für 
Farben (in überpol 


wie jede Konkurrenz am Platze, auch auf Theilzahlung. 


Pfarrer Seb. Kneipp’s 
leineue Geſundheits⸗Trieot⸗Wäſche. 


1 Wir empfehlen unſere Fabrikate in rein leinener Geſundheits⸗ 
5 Tricotwäſche, als Hemden, Unterhoſen, Jacken, ſowie Socken 

an und Strümpfe, hergeſtellt aus den beiten Materialien nach Angabe 
\ des hochwürd. Herrn Pfarrer Seb. Kneipp. Unſere Firma ift von 


= Ca VD Herrn Pfarrer Kneipp allein berechtigt, dieſe Unterkleider zu fabri⸗ 


C. F. Schulzeck Co. 


ziren, und trägt jedes einzelne Stück unſere nebenſtehende Fabrik⸗ 
marke nebſt Unterſchrift des Herrn Pfarrer Seb. Kneipp. Gegen⸗ 
ſtände, welche unſere Marke und Unterſchrift nicht haben, ſind nur 


U t - 
Perſönlich empfohlen durch Herrn Pfarrer dene and Erl Nachahmungen unſeres allein berechtigten Fabrikates. Dieſe von uns 
S. Kneipp. Hergeſtellt unter amtlicher Controlle : fabrizirten und präparirten leinenen Unterkleider werden ſowohl von 
a Pfd. 50 . Stettin: Gebr. Dittmer. u Herrn Pfarrer Kneipp, wie von Hr. Hr. Aerzten Deutſchlands und 


des Auslandes als das angenehmſte beite und geſündeſte empfoh⸗ 
len und ſind zu jeder Jahreszeit gleich angenehm zu tragen. 


Augsburger Mechan. Tricotwaaren-Fabrik, 


vorm. A. Koblenzer, Ffersee-Augsburg. 


Niederlagen unſerer Fabrikate befinden ſich in Stettin bei Rudolf Döring und Paul 
Letseh, in Anklam bei Siegfried Löwenthal, in Cöslin bei L. Wolffberg und 
J. F. Radberg, in Colberg bei G. BB. Teich, in Greifenhagen bei M. Jaeohsohm 
Söhne, in Garz a. Rügen bei Fock & Domm, in Lauenburg i. P. bei W. Mintz, 
in Labes bei Wolf J. Meyer Nachf., in Pyritz bei R. Gutmann und Frl. F. Ro- 
senau, in Stargard i. P. bei M. S. Mareuse, in Schivelbein bei Max Gutmann, 
in Wörishofen bei Friedr. Zech. 


99 . 
1 > ec . 
Be 8 


* 
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Wäſcherollen 


in beſter Ausführung unter Garantie. 


J. Gollnow, Stein. 


ER 


ef Spiegel- u Polsterw-Magazin re 


enrbeiteteu Möbeln in allen Holzarten ; 

20 her als: Buffets, Herren⸗ und = alte ae Sure: ee en a 
äſche⸗ und Spiegelſpinde, Bücher⸗ Garderoben- u. Küchenſpinde zc., viegel in allen Größen, „.. 2 5 K 

. — Polſterung übernehme Garantie), als: Plüſchgarnituren, in allen ſchͤnen ingen hierdureh in empfehlende 

erten und echten Holzgeſtellen), Panehlſophas mit Satteltaſchen, Schlaf, Plüſch⸗ 

und Rips⸗Sophas, Chaiſelongues, echte und imit. Bettſtellen mit haltbarſten beiten Matratzen ꝛc., 

ſowie ſämmtliche anderen Möbeln, wegen Erſparung hoher Geſchäftsunkoſten, bedeutend billiger 


R. Steinberg, Rosengarten 12. | 


Pölitzerstrasse 93. 


orühlere de © PILZ & Schubbert, Stettin, 


3 Destillation, Fabrik fl. Liqueure und Branntweine. 
Destillirte künsti. Mineralwasser aus chemisch reinen Ingredienzien wie 
ac Brauselimonaden 22 


halten wir gütiger Beachtung empfohlen. 


Unsere direct bezogenen] Haupt-Niederlage 


u Flasche 1,00 2, 00 M. für be 3 ug und die Ostseehäfeu 
| u der Kohlensäure-Industrie Lychen. 
„  400-3,00 „ | grösste Spezialfahrik für lüimnige 
0, 75 3,00 „ | Kohlensäure, \ 
1,50 —-3,00 „ | Lieferungen zu Original-Fabrikpreisen. 
Flaschen u. Gewinde passen zu jedem Apparat. 
Günstige Bezugsbedingungen. 

Preislisten werden auf Wunsch 

portofrei zugesandt, 


Roth weine 
Ungarveine 

Fort weine 
2, 00 3,00 „ 


Erinnerung. 


| Kellerei und Lager der 
Unions-Bramerei Berlin 


Victoriaplatz 2. Stettin Pölitzerſtraße 93. 
Wir empfehlen unſere aus feinſtem Malz und Hopfen gebrauten vorzüglichen Biere 
— in. Faſſern und Flaſchen. 

Münchener Bier, & 30 Fl., & 35 centiltr., f. Mk. 3,00, 
Pilſener Bier, & 30 Fl., à 35 centiltr., f. Mk. 3,00, 

* Lagerbier, à 30 Fl., & 40 centiltr., f. Mk. 3,00, 

für Stettin frei Haus, nach auswärts frei Bollwerk reſp. Bahnhof Stettin. 

Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


H. Bielefeld's 


Waaren-, Möbel- und 


| 


| 


Tivoli- Brauerei. 
Grünhof— Stettin. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 572. 
30 Flaſchen Bairisch Tafel-Bier für Mf. 3,00 
30 Doppel-Malz-Bier 5 „ 3,00 


18SS7er Apfelwein, 


eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billigſt 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen „4 3,50 
H. R. Fretzdorff. 
Breiteſtraße 5. 


Kinderwagen 
von den einfachſten bis zu den eleganteſten, patent. 
Kinderfahr⸗ und Laufſtühle, eiſerne Bettſtellen für Verſchlußſtreifen mit der Aufſchrift 


Kinder und E , Reifebeitftelfen , Ä % 
ee Reh he un verſchen, und werde für gutes Bier und größte Sauberkeit der Flaſchen u. 
J. Verſchlüſſe ſorgen. 


Hentsehel, Schuhſtraße 2. 
Beſtellungen erbitte durch Poſtkarte. 


nn 


leihweiſe gegeben werden und nicht verkäuflich ſind, liefere frei in's Haus. 


S 


ſind in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen zu haben. 
Otto Fleischer. 


Preis- Iliste 


über 
Fertige Scheuertücher 


Muſter frei. 
E. Manno, Fobrill. Cottbus. 


@ Goldene Medaille! [2 


Prüſct und mrtheilet felbft! | Scheuertuch vom Stück 


2 — 1 Stück von 20 Mtr. A 4,00 „ ef bdem gr., p. Pt. 1,70, p St. 15 
= 18 Qualität F. ausl., Fi D le 
Dr. Thompson’s |< 1 7 7 5 R 
— 5 Qualität R. ‚| Qual. R. 1 . 
ı=| Seifenpulver. |z . 460 1 
5 p . 8 Qualität J. ie 2 26% Cal. 3. ) in 
— — ns ü 2 5,4 8 e 
— Billigſtes und beguemites = Qualität E. | - — 552 0 er Wal. E. Jo in Sy au 8 2.70, ; 24 · 
— Waſchmittel. iz Qualität 8 11 Stück ⸗ 20 x 8 6,00, Qual. 8. Bug 2 1 2,50, 5 22 = 
„ Blendend weiße Wäſche. =. nn) Zn 12 8 1. a ; she ie 
E ene N L — 2 2 ui „0, J. 8 2 2,80, Is 8 
Große Eriparnip an Zeit und | S Qualität ER. } 1 Pt. r | . 8,140.30. 
— Geld. 8 Für Wiederverkäufer extra en-gros-Preiſe. 
E 
ueberall vorräthig zum Preiſe 


|" 


( 
von . pr, ½⸗ „Packet. g 
on 20 Pf 9 — fd Pa ® 


® Goldene Medaille! = 


hampazner 

IR 
Marke Carte Blanche H. Latour & Co. Epernay per Kiſte von 12 ganzen Flaſchen #4 18 
Carte d'or 2 43 2 


* 7 * 7 . ” ” " 1 * 
frachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Nachnahme, auch einzelne Kiſten 5 bei 
Paul Gerlich, Spediteur, Sellhaus bollwerk Nr. 1. 


Q Wogelfreunde 


/ bitte meine a 
0 Vogelfutter - Mischungen 
(in versiegelten Packeten) 
n 
3 1 Tur 
| . Drosseln, N. 
80 Apt. üb, Wa * 
versand. france für 112 


Neuheiten von Vorlagen 
zur Oel-, Aquarell-, Holz- und Holzbrand- Malerei. 


Sämmtliche Utenſilien in reichhaltigſter Auswahl 
zur Oel-, Aquarell-, Majolika-, Chromo-, Sprit-, Paſtell-, 
Bronce-, „Emaille- und Holzbrand“-Malerei. 
Gravirte Thonwaaren in diverſen Muſtern. 
Zoeichenutenſilien. ER 
Bureau⸗ und Luxus⸗Papiere. ai 


W. Reinecke, Frauenſtr. 26. 


Aus Concursmassen 


3 Willionen Cigarren 
weit unter der Hälfte des Werthes 


zu den unerhört und unglaublich billigen Preiſen, ſoweit der Vorrath beicht: 
e 2 22. 100 Stück Mark 2,00 
umatra mit Brafll, mild 42323 2 „2.50 


Gustav Voss, Hofieferant, Köln, 8 
Niederlagen in Stettin bei A. Elppert Naehf 
„ Trauben⸗ 

„ Himbeer⸗ 

7) Wein: | 

ſowie ſtärkſten Eſſigſprit empfiehlt billigſt 
II. R. Fretzdor il. 

Eſſig⸗Fabrik, Breiteſtr. 5. 
(Einreibung). Unübertroffenes Mittel 

gen Nheumatism., Gicht, Reißen, Zahn⸗, Kopf-. 
„ Bruſt und Genickſchmerzen, Ueber ⸗ 


ff. Eſtragon⸗ f 

7 Bier⸗ 

Dr. Spranger ſcher Lebensbalſam 
Schwäche, Abſpannung, 


N Sumatra mit Felix, kräftiig ggg. 5 7 „ 3.— 

AT: Christofle — . rent, — . 5 2 3,50 
\ } olländer in Original⸗Packung, kräftigg 1 8 „ 350 
Essbestecke, umatra mit Felix und Havanna, fein, mild E x „ dh 

sowie alle Tafel- — eng m ae he R 55 „Aal 2 

3 uma mit Havanna, hoch fein. 8 7 4 — 

geräthe in grosser Rein 90er Habanna, Handarbeit.. * 6.— 

Auswahl bei Echt Bojomo, Megaliafaco n. 7,50 


gar Fer Bei Entnahme von 3000 Stück 3 Prozent, über 5000 Stück 5 Prozent Rabatt. 4 
Verſandt nur gegen Kaſſe voraus oder Nachnahme. 

hell oder dunkel, Fagon groß oder klein. 
Das Verſandtgeſchäft von I. Zimmer, 


A. Toepfer, 
Hoflieferant. 
Mönchenstrasse 19. 
Grösstes Specialgeschäft 
für solide u. preiswürdige 
Kücheneinrichtungen 


Illustr Prs.-Crt. auf Wunsch gr. u. fr 


ürſtenwalde bei Berlin. 


Kirberg 4 Comp., Gräfrath b. Solingen. 


* 


in eigenen gr of en Flaſchen, 4/0 Ltr. Inhalt, mit gutem Patentverſchluß welche 


Jede, in meiner Brauerei gefüllte, große Flaſche iſt über dem Hebel mit einem 
„Gefüllt Tivol - Brauerei, Otto Fleischer“ 


: 3: Auerlanut Verauslagtes Porto bitte bei Zahlung in Anrechnung zu bringen. 
Both skin Einzelne Flaſchen Bairiſch Tafel⸗Bier die Flaſche 10 Pfg.“ Pfand die 
Kammgarn - u. Cheviotſtoffe. Jedes Maß. Doppel-Malz Bir „ „ 10 Pfg Flaſche 10PF. 


L. Geleineky, Noßmarftſtr. 18 g 


S eloliiarder empfehle ich noch meinen amerikaniſchen Pfeifentabak in Poſtbeuteln v. 10 Pfd. 4 % 
Fernrohr per Stück nur 3,20 Mk. 


mit 4 feinen Linsen und 3 Auszügen, V 

grösserung ca.12 mal, unter Garantie, Jedes 
Stück, welches nicht gefällt, nehme retour. | 
Preis- und Musterbuch versende franco. | 


Bei Beſtellung bitte zu beſtimmen, ob Farbe 
er- 


Aussteuer-Magazın 


empfiehlt 


ſeinen Kunden a, 


Herren, Damen: und Kinder Garderobe, BE 
Manufactur⸗ und Modewaaren, 
Hüte, Stiefel, Schirme, Uhren, Regulat eure, db 


Kinderwagen und Teppiche. 
Möb 1 lien Holzarten, Bett | 
ein allen Holzarten, Betten, 5) 
AA iD E Bettfedern u. Matratzen < 
ohne Anzahlung. 


d 


erhalten Waaren unter leichteſten 
Zahlungsbedingungen. 


Neue Kunden 


Roß marktſtraße 1 2, 
Ecke v. Roßmarkt, 1. u. Etage. 


SSeSeSeSseseeeSeSeSese 

—- | Koffer in Holz, Leder u. Segelleinen, Hand, 
N SKourier: u. Umhängetaſchen, Plaidriemen, 
Portemonnaies, Hoſenträger, ſowie alle 
Sattlerartikel empfiehlt 


1 RN. Sauer. Sattlermeiſter., 
Frauenſtr. 


öbel-Fabrif und Lager . 


M 
M. Grunau, 
Breiteſtraße 7, 1 Treppe, 


früher Ruge & Stahnke'ſchen Räume, 9 
empfiehlt Möbel, Spiegel und Polſterwaaren, größte Auswahl 
hier am Platze, Preiſe billiger wie jede Konkurrenz. Sämmtliche M 
Möbel find in großen hellen Sälen bequem und überſichtlich ausgeſtellt, er⸗ W 
leichtern deshalb dem Publikum die Auswahl. Ausſtellung kompletter Zimmer. 


Patenfirte wefterfeſte 


Häuſer⸗Anſtrich⸗Farben 


von Altheimer’s Nachf., München. 
Beſter und billiger Anſtrich für Facaden. 3 
Außerordentliche Dauerhaftigkeit und Lichtbeſtändigkeit. 
| Prämiirt und vielfach ausgezeichnet. 
| pProſpekte, Gutachten und Muſterbüchel gratis und frei. 
General-VBertretung und Engros⸗Lager: 


W. Kahle, Charlottenbrunn i. Schleſ. 


Eis schränke, 


vorzügl. Construction. in allen Grössen vorräthig. 


A. Toepfer. Hoflieferant. 


Grösstes Speelal geschäft für Küchenelnrichtungen. 


Margarine Rödiger iſt die beſte. uk 


0 Großes Lager bei W. Wagner, Stettin, Laſtadie. 


| 
| 


